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Die neuen Krankenkassen-Prämien
sind da und schon wieder massiv hö-
her. Das ganze Prozedere kennen wir
ja schon und es wiederholt sich leider
alle Jahre wieder. Gegen diese Ent-
wicklung muss man doch endlich et-
was unternehmen!
Ich bin mir allerdings nicht mehr ganz
sicher, ob das damals der Grund war,
ins «Gesundheitswesen» ein zu stei-
gen… Auf alle Fälle hat es mein Web-
master auf www.komiker.ch folgendermassen for-
muliert: «Wer lacht und Spass hat, lebt gesünder
und länger! Dass Lachen bestimmte biochemische
Prozesse auslöst, die sich im Organismus Stress
mindernd auswirken, ist schon seit einiger Zeit be-
kannt. Neu ist hingegen die Erkenntnis, dass bei ei-
nem herzhaften Gelächter über 80 Muskeln bewegt
werden. Trainiert werden vor allem Zwerchfell,
Unterleibsmuskeln und die Gesichtsmuskulatur.
Ausserdem ist Lachen die einfachste Atemgymnas -
tik.»
Allerdings bin ich auch nach 10 Jahren Tätigkeit
immer noch nicht von den Krankenkassen aner-
kannt und den Taxpunkt-Wert meiner Arbeit kenne
ich auch nicht. Wohin soll das nur führen? Nun,
wohin es mich bisher führte, könne sie gerne in die-
sem SpiezInfo lesen.
Wo uns das aktuelle Gesundheitswesen und das
vermutlich nicht ganz perfekte Krankenversiche-

In Notfällen
Polizei 117
Feuerwehr 118
Ambulanz 144

Abfuhrkalender November 2009
Die Gemeinde Spiez ist für die Kehrichtabfuhr in zwei Kreise einge-
teilt. Auf dem Abfuhrkalender, den Sie mit der SpiezInfo Dezember
2008  erhalten haben, können Sie sich orientieren.

Kehrichtabfuhr Kreis 1 5 12 19 26
Kreis 2 3 10 17 24

Grünabfuhr 2 9 16 23
Papierabfuhr 11 25
Kartonabfuhr Kreis 1 18

Kreis 2 4

rungs-Gesetz hin führt, werden wir
wohl, oder übel noch sehen. Aber ge-
ben wir dem neuen «Gesundheits-Mi-
nister» doch die Zeit und die Chance,
dem ganzen eine bessere Richtung zu
geben. Keine leichte Aufgabe, denn
auch unser neuer Bundesrat ist ab-
hängig vom Parlament, den Leis -
tungsträgern, vielen Interessen-Grup-
pen und das Schlimmste: Alle meinen
es gut!

Spass beiseite, aber «gut gemeint» ist oft das Gegen-
teil von «gut» und bei diesen Vorzeichen ist es auch
kein Wunder: Alle Beteiligten wollen nur das Beste,
nur weiss ich nicht bei jedem Beteiligten so ganz
genau für wen…
So wie unser Land politisch aufgebaut ist, sind sol-
che Vorgänge absolut normal. Und gerade deshalb
müssen wir auch immer wieder erkennen, dass un-
sere Demokratie zwar etwas träge ist, aber schluss -
endlich doch versucht, es «allen recht zu machen».
Und das meine ich – auch als Komiker – ernsthaft
und ich denke, dass wir in vielen Bereichen auf sehr
hohem Niveau jammern.
Freuen wir uns, in einem so schönen, wirtschaftlich
und politisch stabilen Land zu leben und schauen
wir vorwärts! Denn in jedem Tunnel sieht man auch
wieder einmal Licht und das muss nicht der Schein-
werfer der nahenden Lokomotive sein…

Stefan «Stöff» Baur
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Manchmal kommt es anders 
und zweitens als man denkt…

Komiker zu werden, war überhaupt nicht ge-
plant. Der «Schalk» sass wohl immer in mir, denn
schon in der Schule habe ich gerne und viel
Witze erzählt. 

Und wer immer der Kleinste in der Klasse ist,
kompensiert es eben mit einer «grossen Klappe».
Kunststück: Beim Schulaustritt war ich ganze
1,52 Meter «gross». Fürs Konfirmations-Foto
stellte man mich eine Treppenstufe höher als
meine Kameraden daneben. Also trainierte man
seine Muskeln vor allem im Kieferbereich – man
muss sich ja irgendwie behaupten. 

Auch zeigte sich immer mehr eine «leicht extro-
vertierte» Haltung: Theater spielen in der Schule,
Zaubern als Teenager und später Versuche als
Musiker.

Daraus konnte aber kaum etwas werden: Wer
wagt sich schon mit «Klavier-Finger» ans Schlag-
zeug?

Später dann kamen unregelmässige Komiker-
Auftritte im persönlichen Umfeld dazu: An Ge-
burtstagen, oder Hochzeiten wurde der eine oder
andere Sketch aufgeführt.
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Tüll-, Dekor- oder Raff-Vorhänge, 
Garnituren und hauseigener 
Nähservice

Teppich, Linoleum, Kork, Novilon, 
PVC- und Kautschuk-Bodenbeläge

Vertikal-Lamellen, Rollo, Jalousie, 
Plissée und Insektenschutz

Laminat und Parkettboden, 
Parkett schleifen, versiegeln

oder ölen
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In dieser Zeit schloss ich auch meine Ausbildung
ab und ging wenige Jahre darauf in den Aussen-
dienst.
Mein damaliger Versicherungsberater bot mir
kurz darauf einen Job in der Assekurranz an.
Meine erste Reaktion: «Wie bitte, ich und Versi-
cherungen?»

Ich blieb meiner damaligen Branche treu, wurde
aber zufälligerweise kurz darauf abgeworben. Zu
schnell liess ich mich allerdings überzeugen und
wechselte den Arbeitgeber.

Kaum eingearbeitet, gab es dort unerklärliche
«Verzögerungen» mit der Lohnabrechnung…
Nachforschungen zeigten: Die Firma wurde be-
reits mehrfach betrieben.
Zwangsläufig lernte ich einiges übers Schuldbe-
treibungs-/Konkurs-Gesetz und leitete das Nö-
tige ein.

So erinnerte ich mich auch wieder an das kürzli-
che Gespräch mit meinem Versicherungs-Berater.
Ich fragte nach, liess mich informieren und nahm
die neue Aufgabe per 1.1.1990 an.

Nach der Ausbildung folgten 17 Jahre Asseku-
ranz. Natürlich will ich hier nun keine Werbung
für die Gesellschaft machen. Auch werde ich den
Namen der Versicherung nicht nennen, aber ihr
Hauptsitz ist in Winterthur.

Damals kamen immer wieder einzelne Auftritte
bei Verwandten, Bekannten und auch Kunden
dazu. Letztendlich ist aber wohl meine Frau
daran «schuld», dass ich heute hauptberuflich
Komiker bin. Sie zeigte mir ein Inserat, wo ein
Talent-Wettbewerb ausgeschrieben war: «Ver-
suchs doch!»

Mein Respekt war aber riesig: «Ich auf der Bühne
– hunderte Zuschauer – meine Nerven!» Doch
wer das «starke Geschlecht» ist, ist ja bekannt
und ich meldete mich an.

Ausgerechnet in dieser Zeit erlebten wir einen
Komiker an einem Hochzeits-Apéro als
«Chnächt». Diese Rolle übernahm ich, schrieb mir
eine eigene kurze Geschichte dazu und los gings.
Resultat war der 1. Preis im Talent-Wettbewerb
der NEULAND-Ausstellung 1999 in Thun.

Gleich nach dem Auftritt erkundigte sich jemand
nach einem Auftritt an einem Personalanlass.
Das alles ermutigte natürlich zu mehr: Der
«Chnächt» wurde erweitert und umgeschrieben
für gelegentliche Anfragen und Auftritte.

Wie der Zufall so spielt, absolvierte damals ein
Kollege die Ausbildung zum Web Publisher SIZ.
Er bot mir die erste Homepage als Projekt-Arbeit
an und ich nahm das Angebot gerne an. Anfra-

gen und Auftritte wurden darauf hin immer
mehr. 

Dann folgten zwei Ereignisse, die mein weiteres
Leben beeinflussen sollten: Am 21. Juli 2000
wurde Hochzeit gefeiert und damit wurde Ver-
antwortung und Zeit für einander wichtig.

Am 16. September 2000 erlitt ich einen schweren
Motorrad-Unfall. Wer vier Monate im Spital
liegt, hat natürlich genug Zeit, über Sinn und
Unsinn nach zu denken.

Schrittweise kam die Rückkehr ins Berufsleben,
aber doch etwas geprägt und verändert. Die Auf-
tritte wurden immer mehr und damit stieg auch
die zeitliche Doppelbelastung. Beruf und Hobby
führten zu einer 7-Tage-Woche, was auf Dauer
natürlich nicht funktionieren konnte. Auf diverse
Veränderungen in der Branche folgten unzählige
«Umstrukturierungen». Ende 2006 hatte ich die
«Schnauze voll» und kündigte meinen Job. Von
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meinen Kunden verabschiedete ich mich mit ei-
nem Brief «…berufliche Veränderung…». Nie ver-
gesse ich die Reaktion eines Kunden: «Jeder ver-
arbeitet seine Midlife-Crisis eben anders».

Für mich wurde aber ein Traum wahr: Ich machte
mein geliebtes Hobby zum Beruf! Das Träumen
hörte aber sofort wieder auf, denn jetzt war es
mein Broterwerb! Es folgte die Gründung einer
GmbH, HR-Eintrag, Sozialversicherungen, Buch-
haltung und und und…

Von Anfang an war klar, es sind mehr Auftritte
nötig, um die nötigen Gagen zu verdienen. Wer-
bung, Mikrofon und Verstärker wurde nötig und
angeschafft. Jetzt brauchte es auch klare Zeitrah-
men für die angebotenen Auftritte. Und natürlich
musste auch eine faire Kalkulation für Gagen
und Spesen erstellt werden.

Und es müssen weitere Rollen her! Der «Chnächt»
ist zwar OK, aber vielleicht nicht für jedes Publi-
kum und jeden Anlass geeignet.

Also los: Kostüme und Accessoires wurden be-
sorgt und wenn nötig angepasst. Witze, Sprüche
und geeignete Rollen und Situationen wurden im
PC erfasst.

Wie baut man aber einen guten Witz auf: Man
kann den Zuschauer auf einen Weg führen und
platziert den Gag hinter einer Hausecke. Wie eine
gut platzierte Radar-Falle auf der Strasse. Philo-
sophisch gesehen stellt sich natürlich die Frage:
Gibt es gut platzierte Radar-Fallen? Der Ver-
gleich mit dem Radar hat etwas: Man bekommt
anschliessend ein Selbstbildnis, welches meist
nicht so gefällt.

Und das ist gleich eine weitere, mögliche Funk-
tion eines Witzes: Spiegelbild der eigenen Unzu-
länglichkeiten. Nur darf der Spass nicht zu per-
sönlich werden und verletzen! Also nimmt sich
der Komiker gleich selber auf die «Schippe».
Allerdings geht fast jeder Witz auf Kosten von
einzelnen oder Gruppen. Man denke nur an Ber-
ner-, Zürcher-, Appenzeller- und Österreicher-
Witze.

Wenn dann endlich eine Geschichte steht, folgt
ein Test vor der Frau, in der Familie, bei Kolle-
gen.

Sind Inhalt und Form klar, bietet man die Rolle
dem Publikum an und es beginnt das «Bananen-
Prinzip»: Reifen beim Kunden! Die Details wer-
den je nach Reaktionen angepasst und verfeinert.
Und sobald die Rolle gut «sitzt», folgen noch
spontane Ergänzungen.

Wie zum Beispiel auch hier und jetzt:
Über meine Homepage www.komiker.ch nehme
ich gerne Anregungen und Anfragen entgegen.

Stefan «Stöff» Baur
Myst GmbH
Sodmattweg 11, 3700 Spiez
Tel. 033 654 72 22
Fax 033 650 17 22
Natel 079 654 30 34
stoeff@komiker.ch
www.komiker.ch

Seminare – Schulungen – Geburtstage –
Hochzeiten – Meetings – Jubiläen –
Kundenanlässe – Betriebsausflüge –
Kompanieabende

Überall, wo’s lustig sein darf!
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Wo befinden sich die öffentlichen Toiletten 
Umfrage der BewohnerInnen 60 +

Hat es in der Gemeinde Spiez zu wenig öffent-
liche Toilettenanlagen wie ein Teil der Bewoh-
nerInnen 60+ kritisiert haben?

In einer Anfangs 2009 durchgeführten Umfrage
bei den BewohnerInnen der Gemeinde Spiez 60+
konnten sich die Befragten u.a. zur Anzahl und
Sauberkeit der öffentlichen Toilettenanlagen
äussern. Die Umfrage ergab, dass rund 30 Pro-
zent der Befragten finden, es habe in der Ge-
meinde zu wenig öffentliche Toiletten. Etwa 10
Prozent erachten die Sauberkeit als ungenügend. 

Die Alterskommission nahm das Umfrageergeb-
nis zum Anlass, sich einen Überblick über die in
der Gemeinde Spiez zur Verfügung stehenden öf-
fentlichen Toiletten zu verschaffen. Allgemein
darf bemerkt werden, dass die Gemeinde Spiez
gegenüber ähnlich grossen Gemeinden und Städ-
ten in Sachen öffentliche Toiletten gut abschnei-
det. Nachfolgend eine durch die Liegenschafts-
verwaltung der Gemeinde Spiez zusammenge-
stellte Übersicht über die zur Verfügung stehen-
den Toiletten.

Spiez:
• Kronenplatz inkl. Invaliden-WC
• Aufbahrungshalle 
(eingeschränkte Öffnungszeiten)

• Buchtareal beim Spielplatz inkl. Invaliden-WC
• Buchtareal beim Freibad 
(beim Lokal Jachtclub)

• Gemeindezentrum Lötschberg, 
Einstellhalle 1. + 2. UG

• Schloss Spiez, 
unter Schlossterrasse 
(eingeschränkte Öffnungszeiten)

Faulensee:
• Tourismusbüro
• Haus Seeblick beim Parkplatz 
inkl. Invaliden-WC

• Ländte Faulensee 
(nur während Schifffahrtbetrieb)

• Strandbad Faulensee (offen Mai bis September)
• Hafen Güetital (offen Mai bis September)

Einigen:
• Dorfplatz neben Kirche
• Seewiese (offen Mai bis September)
• Bootshalle bei Zugang zum Gwattzentrum

Hondrich:
• Byfang beim «Maja Pedersen-Bieri»-Spielplatz

Öffentlich zugänglich ist zudem die Toilettenan-
lage im Bahnhof Spiez. 
Die Toilettenanlagen der Gemeinde werden in der
Regel im Sommerhalbjahr ungefähr um 22.00
Uhr, im Winterhalbjahr um 20.00 Uhr geschlos-
sen, soweit nicht eingeschränkte Öffnungszeiten
gelten. Bei der Festlegung der Öffnungszeiten
werden einerseits saisonale Bedürfnisse berück-
sichtigt, anderseits soll mit eingeschränkten Öff-
nungszeiten Vandalismus nach Möglichkeit ver-
hindert werden. Die Gemeinde wendet pro Jahr
den beachtlichen Betrag von rund 135’000 Fran-
ken für den Unterhalt und die Reinigung (Löhne,
Verbrauchs- und Reinigungsmaterial, Energie,
Wasser, Reparaturen) der öffentlichen Toiletten-
anlagen auf. 

Alterskommission Spiez

Einführung der Schulsozialarbeit
Wissenswertes kurz zusammengefasst

Die Einführung der Schulsozialarbeit findet im
Rahmen eines auf drei Jahre befristeten Pilot-
projektes statt, basierend auf den Beschlüssen
des Gemeinderates und des Grossen Gemeinde-
rates aus dem Jahre 2007.

Die Schulsozialarbeit ist eine Dienstleistung für
Schülerinnen und Schüler vom Kindergarten bis
und mit Oberstufe, Eltern, Lehrpersonen und
Schule und umfasst folgendes kostenloses Ange-
bot:

• Beratung und Unterstützung für Schülerinnen
und Schüler bei persönlichen Fragen, Proble-
men und Krisen.

• Beratung und Unterstützung für Klassen bei
gemeinsamen Fragen, Problemen und Krisen.

• Beratung und Unterstützung von Lehrpersonen
und Schulleitungen bei Fragen, Problemen und
Krisen mit Schülerinnen, Schülern und Klassen.

• Beratung und Unterstützung für Eltern bei Er-
ziehungsfragen.

• Fachliche Begleitung und Mitarbeit bei Klas-
sen-, Gruppen- und Schulprojekten.

• Information über Fachstellen.

Herzlich Willkommen

Claudia Hari, 1982
Schulsozialarbeiterin, 80%

Claudia Hari wird ihre Arbeit als Schulsozialar-
beiterin am 1. November mit einem Pensum von
80% aufnehmen. Ihr Büro befindet sich im
Schulzentrum Längenstein. 

Besten Dank bereits jetzt allen Beteiligten für die
gute Zusammenarbeit.

Soziale Dienste Spiez
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Herbstlaub wird gratis abgeführt
Der Werkhof informiert über die Grünabfuhr in der Gemeinde Spiez

In Spiez ist die Grünabfuhr gebührenpflichtig.
Die Gartenabfälle können entweder in Grün-
containern oder in festen, offenen Körben und
Behältern mit Griffen bereitgestellt werden. Die
Körbe und Behälter dürfen nicht über 30 Kilo
wiegen und müssen korrekt mit Gebührenmar-
ken versehen sein.

Vom Mai bis November werden die Grünabfälle
jeden Montag abgeführt. In der Winterzeit wird
die Abfuhr auf ein bis zwei Mal monatlich redu-
ziert. Die genauen Daten können Sie dem Abfall-
kalender oder Seite drei des SpiezInfos entneh-
men. 

Die Grünabfälle sind am Vorabend oder am Ab-
fuhrtag bis 7.00 Uhr bereitzustellen. Ein zu frü-
hes Deponieren ist wegen der Unordnung auf
dem Kehrichtsammelplatz zu vermeiden. 

In Grüncontainern mit Wägechips kann in Frost-
nächten der Inhalt am Container anfrieren; evtl.
wird so nur ein Teil des Inhaltes entleert. Ver-
rechnet wird in jedem Fall nur der effektiv ge-
leerte und gewogene Anteil. 

In der Zeit von Anfang Oktober bis Ende De-
zember wird innerhalb der Einwohnerge-
meinde Spiez Herbstlaub mit der Grünabfuhr
unentgeltlich abgeführt. Voraussetzung ist,
dass der entsprechende Behälter nur mit Laub
gefüllt ist, das heisst, er darf kein anderes
Grüngut enthalten. Die Laubbehälter müssen
mit einem gut erkennbaren Zettel markiert
werden. Andernfalls gelten sie als gebühren-
pflichtig.

Anstelle von Gemüsegärten werden vermehrt
Sträucher und Rasen gepflanzt. Dies führt zu
mehr Grünabfällen, die sich kompostieren lassen.
Die Gebührenpflicht für Grünabfälle wurde ein-
geführt, um das Kompostieren zu fördern. Das
Kilo Grüngut kostet in der Gemeinde Spiez 20
Rappen. Da es immer wieder zu Falschmarkie-
rungen kommt, möchten wir Ihnen die Marken-
preise in Erinnerung rufen:

Grünmarken à Fr. 1.– für

30 Liter oder 5 Kilo 1 Marke
60 Liter oder 10 Kilo 2 Marken
90 Liter oder 15 Kilo 3 Marken
120 Liter oder 20 Kilo 4 Marken

Der Werkhof empfiehlt die Verwendung von
privaten Grüncontainern mit automatischen
Wägechips. Weitere Auskunft erteilt der Werk-
hof (Telefon 033 655 33 70) gerne.

Der Werkhof Spiez dankt allen Einwohnerinnen
und Einwohnern, die sich für einen sauberen und
geordneten Kehrichtplatz einsetzen und hofft auf
eine kooperative Zusammenarbeit.

Werkhof Spiez

Korrektes Frankieren von Grüngut
Für jeweils 5 kg oder 30 l: 1 Grünmarke à Fr. 1.–

1/1 = 240 l
8 Marken = Fr. 8.–

1/2 = 120 l
4 Marken = Fr. 4.–

1/1 = 660 l
22 Marken = Fr. 22.–

1/2 = 330 l
11 Marken = Fr. 11.–

1/1 = 800 l
26 Marken = Fr. 26.–

1/2 = 400 l
13 Marken = Fr. 13.–

240 l

660 l

800 l
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Dies sind die Investitionen in diesem Jahr
Eine Übersicht über die aktuellen Ausgaben

Die Gemeinde Spiez will auch im Jahr 2009 die
Investitionen auf einem tragbaren Mass halten. 

Für die anvisierte Reduktion der Schulden der
Gemeinde Spiez ist es unter anderem notwendig,
die Investitionsausgaben auf ein tragbares Mass
zu beschränken. Für die folgenden Projekte lie-
gen die erforderlichen Kreditbeschlüsse vor. 

Es kann durchaus sein, dass im restlichen Verlauf
des Jahres 2009 noch weitere - wohl eher klei-
nere - Investitionen dazukommen. 
Auf den folgenden Seiten erhalten Sie einen
Überblick, für welche grösseren Investitionen die
Gemeinde Spiez dieses Jahr Geld ausgibt, wobei
Subventionen und Beteiligungen Dritter bereits
abgezogen sind. 

Gemeinderat Spiez

Gemeindezentrum Lötschberg
Im Sommer wurden im 1. Obergeschoss die
Räumlichkeiten der Augenarztpraxis um 75m2
erweitert. Ebenfalls wurde im Dachgeschoss der
ehemalige Gewerberaum in eine 2-Zimmer-Woh-
nung umgebaut. Die Gesamtkosten betragen
rund Fr. 132‘000.00. Bild 1

Strassenunterhalt 2009
Die Strassen Gesigenweg, Hentschenriedstrasse,
Krattigstrasse, Parkstrasse, Allmendstutz, Flur-
weg, Chalchofenweg, Schachenstrasse, Har-
schlismattweg und Zaunmattweg werden bis
Ende 2009 für Fr. 350‘000.00 saniert.

Kanalisation Eigerweg
Die Kanalisation Eigerweg-Ringstrasse, 3.  Etap -
pe, wird im Oktober 2009 für Fr. 92’000.00 sa-
niert.

Felssicherungsmassnahmen Hondrichstrasse
Die erste Priorität der Felssicherung Hondrich-
strasse wird für Fr. 145‘000.00 im Oktober mit
Netzabdeckungen und Schutzzäunen ausgeführt.

Bild 2

Sauber- und Schmutzwasserleitung Dienstlei-
stungszentrum (BEO Center) bis Christliches
Lebenszentrum
Die Ergänzung des Trennsystems wird mit zwei
Teilstücken von ca. 130m Sauberwasserleitung
für Fr. 220‘000.00 im Dezember 2009 ausgeführt.

Fussweg Weekendweg Einigen
Für den Bau des Uferweges entlang des Week -
endweges in Einigen wird im Herbst/Winter ein
von der Strasse abgetrennter Fussweg erstellt.
Für diese Massnahme ist ein Betrag von
Fr. 360’000.00 vorgesehen. Bild 3

Schulanlage Spiezwiler
Beim Schulhaus Spiezwiler (alter Gebäudeteil)
wurde in den Schul-Sommerferien die Sanierung
der Gebäudehülle und der sanitären Anlagen
ausgeführt. Der sanierte Gebäudeteil entspricht
neu dem Minergie-Standard. Die Bauarbeiten
verliefen reibungslos und die Kosten bewegen
sich innerhalb des bewilligten Kredites von
Fr. 953‘000.00.

Regez-Liegenschaft
Das Dach des Gebäudes Schlossstrasse 6 musste
im Frühjahr mit einer neuen Dacheindeckung
versehen werden. Die Kosten belaufen sich auf
Fr. 24‘500.00.

Spielplatz Räumli Etappe 1
Der alte Spielplatz bei der Schulanlage Räumli
entsprach nicht mehr den Anforderungen und
Sicherheitsvorschriften. Anstelle des Holzschiffes
wurde eine schöne Kletteranlage aufgestellt. Die
Anlage konnte im Juni eingeweiht werden. Die
Ausführung der 2. Etappe soll im Frühjahr 2010
erfolgen. Gesamtkosten für beide Etappen:
Fr. 70‘000.00.

2

3

1
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Pro Juventute-Verkauf: so läuft es heuer
Vorgehen für Anfang November

Die bekannte Schweizer Kinder- und Jugend -
organisation Pro Juventute ist neu mit einem
eigenständigen Pro Juventute-Verein im Kan-
ton Bern präsent. Neben der lokalen Umset-
zung von schweizweiten Pro Juventute-Dienst-
leistungen und -projekten wird der rechtlich
unabhängige Verein auch eigene regionale
Kinder- und Jugendangebote entwickeln.

Per 25. August 2009 wurden die früheren Pro Ju-
ventute-Bezirke im Kanton Bern in den rechtlich
eigenständigen Verein Pro Juventute Kanton
Bern überführt, wodurch organisatorische Ab-
läufe vereinfacht werden sollen.

Die Schulleitungskonferenz hat anlässlich ihrer
Sitzung vom 21. September 2009 beschlossen,
dass die 5. Klassen der Primarschulen der Ge-
meinde Spiez im laufenden Jahr vollumfänglich
am Pro Juventute-Verkauf mitmachen, wobei das
Vorgehen wie folgt geplant ist:

• Am 2./3. November werden die Bestellkuverts
an die Haushalte verteilt und abgegeben

• Am 5./6. November werden die Bestellkuverts
von den Schüler/innen wieder abgeholt. Falls
Sie an diesen Tagen während den Schulzeiten
nicht zuhause sind, bitten wir Sie, das Kuvert
gut sichtbar beim Briefkasten zu deponieren

Die bestellten Artikel erhalten Sie anschliessend
von der Pro Juventute-Zentralstelle direkt zuge-
sandt.

Für Fragen im Zusammenhang mit dem Pro
 Juventute-Verkauf steht Toni Balett (Haupt -
schulleiter); Telefonnummer 033 654 01 07, Mail:
hsl.spiez@bluewin.ch gerne zur Verfügung.

Schulsekretariat Spiez

Angebot für besonders Begabte
Kunst- und Sportangebot Spiez für Jugendliche

Das Kunst- und Sportangebot am Schulzen-
trum Längenstein fördert musisch oder sport-
lich besonders begabte Schüler/innen in beste-
henden Klassen.

Im aktuellen Schuljahr profitieren 14 Schüler/in-
nen aus dem sportlichen und 2 Schüler/innen
aus dem musischen Bereich vom Angebot. Die
Klassenlehrkräfte der 5. und 6. Klassen wurden
mit den nötigen Informationen zum Kunst- und
Sportangebot bedient, damit die künftigen Ober-
stufenschüler/innen entsprechend sensibilisiert
werden können.

Die Gesuchsunterlagen sind beim Schulsekreta-
riat Spiez erhältlich. 

Nähere Informationen zum Kunst- und Sportan-
gebot erteilt der Koordinator, Michael Gottier
(Mail: michael.gottier@laengenstein.ch).
Eingabefrist für Gesuche ist der 31. Januar 2010.

OFFIZIELLER TEIL

7. Klassen: 9. Klassen:

Brun Lara Skifahren Gafner Jan Mountainbike

Dubach Luca Fussball Kauer Ramona Geräteturnen

Hirschi Stephanie Schwimmen Lanz Thomas Handball

Schärer Michael Snowboard Smaili Ilirjana Judo

Turtschi Silvia Skifahren Turtschi Nicole Skifahren

Uthman Jaasintha Klavier Wirz Cornelia Oboe

Wyttenbach Ivàn Handball

8. Klassen:

Berisha Suleika Tennis

Birnbacher Robin Badminton

Smaili Samira Judo

Derzeit besuchen folgende Schüler/innen das Kunst- und Sportangebot:
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Regeln für das Anschlagen von Plakaten
Vereine und Gruppierungen der Gemeinde Spiez haben Vorrang

Auf dieser Seite wollen wir Ihnen die Regeln
für das Anschlagen von Plakaten in Erinnerung
rufen. Die Plakate für Anlässe von Spiezer Ver-
einen und Gruppierungen haben Vorrang.

1. Das Anschlagen von Plakaten, insbesondere
solcher der Ortsvereine, ist nur an den von der
Abteilung Sicherheit bezeichneten öffent-
lichen Anschlagstellen gestattet. Verboten ist
das Plakatieren aber an Bäumen, Leitungs-
stangen, privaten Liegenschaften (Fassaden
und Garagentoren), Signalen, öffentlichen
Einrichtungen und Bauten.

2. Widerrechtlich und abseits der offiziellen An-
schlagstellen angebrachte Plakate können die
Abteilung Sicherheit und die Polizei jederzeit,
allenfalls unter Kostenfolge, entfernen. Der
Plakataushang in Schaufenstern oder in Gast-
wirtschaftsbetrieben ist hingegen möglich und
bewilligungsfrei.

3. Der Plakataushang darf höchstens 14 Tage vor
der Veranstaltung erfolgen.

4. Die Plakate dürfen die Grösse des Formats A3
nicht überschreiten.

5. Die Plakate sind mit Reissnägeln zu befesti-
gen. 

6. Wer sich nicht an die obenstehenden Regeln
hält, macht sich strafbar. Für die Vereine ist
der Präsident oder die Präsidentin verantwort-
lich.

Das Plakatieren bei den touristischen braunen
Ortseingangstafeln ist für bedeutende Anlässe in
Spiez, mit Zustimmung der Abteilung Sicherheit,
möglich (Grösse 1 x oder 2 x A 4 quer).
Die Abteilung Sicherheit dankt allen Vereinsver-
antwortlichen für die Mitarbeit.

Abteilung Sicherheit

Offizielle Anschlagstellen
für Vereinsplakate

Spiez
• Bahnhofstrasse Nr. 6, Brennstoffe/
Getränke Rubin AG 

• Krattigstrasse, in Bushaltestelle Aeschiweg
• Bürg, Einmündung Schachenstrasse an
Stützmauer

• Bürgstrasse Nr. 23, BKW Trafostation
• Schachenstrasse, Freibad/Seebad
• Seestrasse, Kronenplatz, an Stützmauer
• Oberlandstrasse 9, vor AEK in Bushaltestelle
• Sonnenfelsstrasse 5, Fausterhaus
• Thunstrasse, Einmündung Asylstrasse
• Simmentalstrasse an Stützmauer, südlich der
Spiezmoosunterführung

Spiezwiler
• Frutigenstrasse, in Bushaltestelle beim
Restaurant Rössli 

• Simmentalstrasse, in Bushaltestelle bei
Passarelle

Einigen/Gwatt
• Dorfstrasse, Feuerwehrmagazin
• Höhenstrasse, an Mauer beim Schulhaus
Roggern

• Spiezstrasse, in Bushaltestelle Gwatt-Zentrum
(seeseitig)

Hondrich
• Aeschistrasse, an Garagentor beim 
Schulhaus

Faulensee
• Interlakenstrasse, an Gebäude Prolek GmbH
(altes Schulhaus)

Autofahren oder telefonieren?
Wer während des Fahrens telefoniert, riskiert eine Busse

Telefonieren am Steuer lenkt stark ab. Dadurch
steigt das Unfallrisiko um das Vier- bis Fünffa-
che. Internationale Studien zeigen, dass sich
beim Telefonieren im Auto die Reaktionszeit
mehr als verdoppelt. 

Das kann ausschlaggebend dafür sein, ob Sie z.B.
ein Kind auf der Strasse rechtzeitig sehen und
noch bremsen können oder nicht. Lenkerinnen
und Lenker müssen ihre ungeteilte Aufmerksam-
keit der Strasse und dem Verkehr widmen. Des-
halb vertragen sich Telefonieren und Autofahren
nicht. Denn beim Hantieren mit dem Handy und
während des Gesprächs häufen sich die Fahrfeh-
ler, die Orientierung wird beeinträchtigt und der
Fahrstil unregelmässig. 

Dasselbe gilt natürlich auch für das Schreiben
und Lesen von SMS. Selbst mit einem Headset
oder mit einer Freisprechanlage ist die Ablen-
kung durch das geführte Gespräch so gross, dass
die Aufmerksamkeit für das Verkehrsgeschehen
geschmälert ist. 

Deshalb empfiehlt die bfu:
• Während des Autofahrens generell aufs Telefo-
nieren verzichten, auch mit einem Headset oder
einer Freisprechanlage. 

• Das Handy während der Autofahrt ausschalten
bzw. die Mailbox aktivieren und nach der Fahrt
zurückrufen.

• Auf längeren Fahrten zwischendurch eine
Pause einlegen und bei dieser Gelegenheit tele-
fonieren.

Abteilung Sicherheit
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Nacht bedeutet Gefahr
Sicherheit durch Sichtbarkeit

Bei Dunkelheit besonders gefährdet sind:

• Kinder auf dem Schulweg im Winterhalbjahr,
deren spontanes Verhalten oft unberechenbar
ist.

• Betagte, die dunkel gekleidet sind und sich nur
langsam bewegen.

• Zweiradfahrer, die wegen ihrer schmalen Sil-
houette und der zum Teil schwachen Eigenbe-
leuchtung in der Dunkelheit kaum zu erkennen
sind.

• Autofahrer, die nachts in unbeleuchtetem Ge-
biet durch andere Fahrzeuge geblendet werden
oder eine Panne erleiden.

• Fussgänger, Jogger, Reiter, wenn sie schlecht
beleuchtete Strassen benützen, namentlich bei
Regen.

Nachts ist das Unfallrisiko wesentlich höher als
am Tag. Einleuchtend, dass Sehen und Gesehen
werden gerade in der dunklen Jahreszeit ganz
besonders wichtig sind.

Die goldenen Regeln für optimales Sehen und
Gesehen werden:

Fussgänger:
Auf weite Distanz sichtbar sein: Tragen Sie bei
schlechten Sicht- und Witterungsverhältnissen
helle Kleidung und rüsten Sie sich mit Reflex-
Material aus um rundum sichtbar zu sein (360°-
Rundum-Sichtbarkeit). 

Radfahrende:
Sie sind bei Dunkelheit aufgrund ihrer schmalen
Silhouette schlecht wahrnehmbar. Deshalb ist es
besonders wichtig, dass Sie die folgenden Vor-
schriften respektieren. Fahrräder müssen bei
Dunkelheit mit einem weissen Licht vorne und
einem roten Licht hinten beleuchtet sein. 
Zusätzlich vorgeschrieben sind Reflektoren
(vorne weiss, hinten rot), sowie Leuchtpedale.
Reflex-Accessoires wie zum Beispiel Bein-Bän-
der oder Reflex-Kleidung erhöhen die Sicherheit. 

Für Motorfahrzeuglenkende:
Passen Sie Ihr Fahrverhalten den Sicht- und Wit-
terungsverhältnissen an, halten Sie Heck- und
Windschutzscheiben sowie Fahrzeuglichter sau-
ber und prüfen Sie regelmässig die Funktions-
tüchtigkeit der Fahrzeugbeleuchtung.

Abteilung Sicherheit Spiez

Neues Personal der Gemeindeverwaltung
Wir heissen die neuen Mitarbeiter herzlich willkommen

Vorname und Name Vorname und Name
Marlene Röthlisberger Jonas Lehmann

Geburtsjahr Geburtsjahr
1986 1988

Angestellt als Angestellt als
Sozialarbeiterin, 80%, Verwaltungsangestellter, 70%
Soziale Dienste Spiez Soziale Dienste Spiez

Marlene Röthlisberger ersetzt Christoph Bregy

Nachruf Hedi Schneiter–Walther 
12. Oktober 1948 – 28. September 2009

Tiefbestürzt mussten wir am Tage des Spiez-
märit vom Tod unserer geschätzten Mitarbeite-
rin Hedi Schneiter Kenntnis nehmen.

Am 4. Juli 1977 wurden Hedi und Christian
Schneiter durch den Gemeinderat mit der Anstel-
lung als Hauswartehepaar für die Schulanlage
Hofachern in den Dienst der Einwohnergemeinde
Spiez gestellt. In den vergangenen 32 Jahren hat
Hedi ihren Mann Christian bei allen Aufgaben in
und um die Schulanlage tatkräftig unterstützt.
Bei allen Anlagebenutzern war Hedi mit ihrer
hilfsbereiten und aufgestellten Art sehr beliebt
und durfte als gute Seele des Schulhauses be-
zeichnet werden. Schneiters haben sich über län-
gere Zeit auch aktiv im damals neu gegründeten
Berufsverband der Hauswarte des Berner Ober-
landes engagiert.

Im Frauenverein Spiez hat Hedi vor einigen Jah-
ren die Leitung der Brockenstube übernommen.
Mit viel Einsatz und Begeisterung hat sie auch
diese Aufgabe erfüllt. Nicht zuletzt dank ihrer
positiven Einstellung und ihres Lebenswillens ist
es Hedi Schneiter trotz der unheilbaren Krankheit
gelungen, über längere Zeit ihren vielfältigen
Aufgaben weiter nachzugehen. Schlussendlich
war jedoch die Krankheit stärker.
Hedi, du wirst uns, wie auch vielen anderen, feh-
len. Wir werden dich in ehrendem Andenken
halten.
Christian, dir und deiner Familie wünschen wir
in der schweren Zeit der Trauer viel Kraft und
Zuversicht.

Finanz- und Liegenschaftsverwaltung 
Hauswarte-Team

Andreas von Känel, Chefhauswart
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Die Zahlen zur Umfrage
Wärmeverbund Spiez

Inzwischen wurden die Rückmeldungen aus
der Umfrage zum Wärmeverbund Spiez ausge-
wertet und die Resultate zusammengetragen. 

Es wurden 53 % der verschickten Fragebogen re-
tourniert, wobei davon ca. 80% ihr generelles
Interesse an einem Wärmeverbund bekundet ha-
ben. Aus diesen Resultaten lassen sich zwei
Schlüsse ziehen: 
• Zum einen sind die Heizleistungen deutlich ge-
ringer als angenommen, obwohl das Umfrage-
gebiet grösser ist als in der ursprünglichen
Idee.

• Zum anderen lässt sich mit der vorliegenden
Verteilung der Interessierten im ganzen Ge-
meindegebiet von Spiez nicht ein grosses zu-
sammenhängendes Wärmeversorgungsnetz
wirtschaftlich und ökologisch betreiben.

Dies führt zu einer Aufteilung des Ortes Spiez in
drei im Anfang zumindest unabhängigen  Teil-
netzen, welche einzeln betrieben werden können. 
• Zentrum
• BLS-Bürg
• Spiezwiler-Räumli

Diese drei Teilnetze sind aber jeweils abhängig
von der Zusage eines Grosskunden, welcher ei-
nen Grossteil der benötigten Heizenergie im je-
weiligen Verbundnetz bezieht. Ist dieser Schlüs-
selkunde nicht in der Lage oder nicht willens,
seine Energie zukünftig aus einem Wärmever-
bundnetz zu beziehen, ist das betroffene Ver-
bundnetz in Frage gestellt. 
Deshalb werden nun in den nächsten Wochen in-
tensive Gespräche mit den betroffenen Schlüssel-
kunden über die vorhandenen Möglichkeiten ge-
führt, die notwendigen Leitungsdimensionierun-
gen vorgenommen und die Trasseführung für die
Leitungsnetze definiert. 
Gleichzeitig wird mit der Energie Oberland AG
über den Zusammenschluss der Verbundnetze
mit der geplanten Holzheizungsanlage gespro-
chen.

Bis im Februar 2010 liegen die Resultate vor, da-
mit der Gemeinderat über das weitere Vorgehen
entscheiden kann.

Bauverwaltung Spiez
BKW FMB Energie AG

GEMEINDE SPIEZ – TELEFONNUMMERN, E-MAIL-ADRESSEN, ÖFFNUNGSZEITEN
Steuerverwaltung, 033 655 33 60
steuerverwaltung@gemeindespiez.ch
Soziale Dienste, 033 655 33 55
sozialdienste@gemeindespiez.ch 
Bauverwaltung, 033 655 33 22
bauverwaltung@gemeindespiez.ch
Werkhof, 033 655 33 70
werkhof@gemeindespiez.ch
AHV-Zweigstelle, 033 655 33 45
ahvzweigstelle@gemeindespiez.ch

Kinder- und Jugendarbeit, 033 655 08 16
kjas@gemeindespiez.ch

Homepage der Gemeinde: www.spiez.ch

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
Mo–Fr: 09.00–11.30/14.00–17.00 Uhr
Do: 09.00–11.30/14.00–18.00 Uhr

Gemeindeschreiberei, 033 655 33 15
gemeindeschreiberei@gemeindespiez.ch
Schulsekretariat, 033 655 33 68
schulsekretariat@gemeindespiez.ch
Abteilung Sicherheit, 033 655 33 48
sicherheit@gemeindespiez.ch
Finanzverwaltung, 033 655 33 40
finanzverwaltung@gemeindespiez.ch 
Liegenschaftsverwaltung, 033 655 33 84
liegenschaftsverwaltung@gemeindespiez.ch
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INFOS GEWERBE UND VEREINE

Alles für Ihre Füsse
Orthomedio feiert das 5-Jahr-Jubiläum

Seit Oktober 2004 befindet sich in Spiez das Fach-
geschäft ORTHOMEDIO Orthopädie Schuhtech-
nik, das sich mit grosser Schuh auswahl und Fach-
wissen als Meis terbetrieb erfolgreich in der Region
etabliert hat. 

Das Angebot besteht aus:
• Kompetenter Fussberatung 

(Termin nach Voranmeldung)
• Verkauf von Schuhen (Bequemschuhe, 

Schuhe für Einlagen)
• Einlagen nach Mass / Fuss-Stützen 
• Massschuhe / Spezialschuhe
• Korrekturen aller Art
• Orthesen / Fussprothesen
• Verkauf von orthopädischen Hilfsmitteln

Für die Orthomedio GmbH ist die Kundenzufrieden-
heit und die optimale Versorgung das höchste Ziel. 
Es erwartet Sie eine ausführliche Beratung, verbun-
den mit Fachkompetenz, Qualität und einer grossen
Erfahrung im Bereich Fussorthopädie.

Gerne empfangen wir Sie 
• in unserem Hauptgeschäft in Spiez
an der Oberlandstrasse 2 
Dienstag-Freitag 9.00–12.00, 13.30-18.00 Uhr 
und Samstags von 9.00–12.00 Uhr
Telefon 033 654 98 08, Fax 033 654 98 02 
orthomedio@bluewin.ch, www.orthomedio.ch

• oder in unserer Filiale im 
Stedtlizentrum Unterseen, 
beim Coop, 1. Stock, Bahnhofstrasse 33 
am Montag 09.00–12.00, 13.30–17.00 Uhr 
und Dienstag/Don  ners tag 14.00–17.00 Uhr
Telefon 033 822 14 44

www.orthomedio.ch
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Vorsorge ist Vorfreude

«Ich lasse mir ein paar Sorgen abnehmen. 
Ich sorge vor.» 

Remo Stoller, 32

GEWERBE-INFO

25 Jahre Thomas Rubin 
im Dienste der Trauerfamilien

Am 1. September 1984 habe ich
mit 21 Jahren den Bestattungs-
dienst meines Vaters übernom-
men und am 31. August 2009
habe ich mein 25. Jahr abge-
schlossen. Ich schaue auf ar-
beitsreiche, intensive und an-
spruchsvolle Jahre zurück und
bin stolz sagen zu dürfen, dass
ich und mein Team in all den Jahren zu jeder Tages-
und Nachtzeit erreichbar waren und Trauerfamilien
hilfreich begleiten durften. 

Thomas Rubin
Spiezer Bestattungsdienst
Seestrasse 34, 3700 Spiez
Telefon 033 654 40 50
www.thomasrubin-bestattungen.ch
thomas.rubin@bluewin.ch

Ich danke Ihnen herzlich!

An dieser Stelle möchte ich all jenen Familien von
ganzem Herzen danken, die mir und meinem Team
in dieser Zeit des Abschieds von ihren Lieben ihr
Vertrauen geschenkt haben. Gerade in meinen ers -
ten Jahren war dies sicher nicht selbstverständlich. 

Auch zukünftig werden ich und mein Team unsere
jahrelange Erfahrung und unser Wissen in die Bera-
tung und Begleitung von Trauerfamilien einfliessen
lassen, um so eine Stütze in dieser schweren Zeit zu
sein.

Ihr Thomas Rubin

THOMAS�RUBIN
SPIEZER�BESTATTUNGSDIENST
Bestatter�mit�eidg.�Fachausweis,�Verbandsmitglied

Mercedes Vito 4x4 2009

Toyota Modell F 4x4 1987
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1959 – 2009
sind wir Ihr Ansprechpartner für:

• Kachelöfen
• Cheminéeanlagen
• Kamine
• Cheminéeöfen
• Alternativ-Heizungen
• SIBIR – vollautomatische Ölheizungen
• Specksteinöfen
• Reparaturen/Restaurierungen

• Holzkochherde + Kombiherde
• Backöfen/Pizzaöfen

• keramische Wand- + Bodenbeläge
• Natursteinarbeiten

Seriöse und fachkundige Beratung
Planung und Ausführung durch

Markus Anneler eidg. dipl.

Ofenbau + Plattenbeläge
Dürrenbühlweg 9

3700 Spiez

Tel. 033 654 73 34/Fax 033 654 73 19

Anneler
Ofenbau Spiez

GEWERBE-INFO

Ihre Ideen blühen in unseren Werken auf
florale Werkstücke
Dekorationen
Wohnliches
Kurse und Events

Ihr Anlass ist bei uns in guten Händen
Alltägliches – Festliches
Erfreuendes – Tröstliches
Grosszügiges – Bescheidenes
Vertrautes – Aussergewöhnliches

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Silvana Hassler
Barbara Peter Flück
Ursula Weinlein

Öffnungszeiten
Mo - Fr 8.00 – 12.00   13.30 – 18.30 Uhr
Sa 8.00 – 16.00 Uhr

blütenmehr gmbh
Oberlandstrasse 20, 3700 Spiez
Tel.  033 654 40 55

Ihre Blumenmanufaktur mit 
wohnlichem Charme

Winterduft – Weihnachtslicht
Winterlicht – Weihnachtsduft

Samstag 14. Nov. 18.00 - 22.00 Uhr
Sonntag 15. Nov. 17.00 - 21.00 Uhr

sind Sie herzlich zur Weihnachtsausstellung 
an der Oberlandstrasse 20 in Spiez eingeladen
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Spiezer Schnaps- 
und Barrique-Tag
mit Kunstausstellung

Samstag, 5. Dezember 2009
von 11 bis 17 Uhr bei der Schnapsbrennerei
im Hof vom Regezkeller, 
Schlossstrasse 8, 3700 Spiez

• Bilder von Ursula Dubach, Hondrich
• Ein Blick hinein – In den Brennhafen
• Goldige Spiezer Schnäpse im Glas 
• Spezialitäten- und Barriqueweine im Glas
• Dazu Treberwurst, Kartoffelsalat und Züpfe – 
Portion Fr. 12.– «Äs het solang ’s het»

• Wein- und Schnapsverkauf

Herzlich laden ein:

Rebbau-Genossenschaft Spiez
Ursula Dubach, Hondrich
Disti-Boutique und 
Kundenbrenner Ruedi Stähli, Einigen

GEWERBE-INFOGEWERBE-INFO

Bewusstes Sein und Gesundheit
Erhöhte Beweglichkeit und ein gestärkter Rü� cken

«Viel Entspannung mit noch mehr Tie-
fenwirkung!», so umschreibt Marion
Mainolfi, med. Masseurin, ihre
Schwingkissentherapie (SKT) mit Wir-
belsäulen-Basis-Ausgleich. Die SKT
gleicht Ihre Beckenstellung aus und
verbessert den Bandscheibenstoff-

wechsel. Das Risiko fü� r einen Bandscheibenvorfall wird
minimiert. Als ideale Unterlage dient dabei das Schwing-
kissen, auf welchem sich die gesamte Körpermuskulatur
entspannen kann. Da vom Schwingkissen kein Wider-
stand ausgeht, lassen sich darauf alle Gelenke, Bänder
und Muskeln absolut schmerzlos passiv mobilisieren. Das
Schwingkissen ermöglicht auch schwangeren Frauen ein
bequemes Liegen. Diese sanfte Therapieform ist auch fü� r
ältere Menschen sehr gut geeignet und hilfreich. Sie
bringt Ihre Körperenergien wieder ins Fliessen und die
Selbstheilungskräfte Ihres Körpers werden gestärkt. Tiefe
Entspannung, Wohlbefinden und ein gestärkter Rü� cken
erwartet Sie. 
(Krankenkassenanerkannt mit Zusatzversicherung)

Es ist die innere Kraft, die uns heilt
Grundsätzlich signalisiert uns eine Krankheit oder ein
Unfall inneres und äusseres Ungleichgewicht, Disharmo-
nie und Getrenntheit von der universellen Ordnung. 
Uns Menschen werden durch Krankheit oder Unfall die
eigentlichen Grü� nde des Ungleichgewichtes aufgezeigt.
Wenn wir diese Botschaft erkennen und annehmen, ist
ein wesentlicher Schritt zur Heilung eingeleitet.
Über eine Änderung des Bewusstseins und der ursäch-
lichen Gedanken- und Gefü� hlsmuster erfolgen dann Ver-
änderungen in unserem Tun und die ersten Schritte zur
Heilung von Innen heraus. Unsere innere Kraft ist es, die
nachhaltig heilt. Dessen werden wir uns wieder bewusst.

Bewusst & Gesund
Wir von Bewusst & Gesund haben uns diesen uralten Er-
kenntnissen verschrieben und lassen sie spielerisch und
leicht in unsere Arbeit einfliessen.

«Das Zusammenwirken unserer interdisziplinären Arbeit
auf allen drei Heilungsebenen Körper, Geist und Seele
und das Kombinieren verschiedener Therapiemethoden
sind optimale Bedingungen fü� r das Erreichen der Ziele
unserer Klienten», so umschreiben Urs Held und Bettina
Bü� hler weitere Ansätze ihrer Tätigkeit.

Gerne sind wir mit unseren verschiedenen Therapie- und
Beratungsangeboten auf Ihrem Weg zu ganzheitlicher
Gesundheit fü� r Sie da.

Freuen Sie sich auf heilende Energien und viel Aufmerk-
samkeit in unseren Räumlichkeiten. Wir freuen uns auf
Sie und Ihren Anruf!

Urs Held und Bettina Bühler
Bewusst & Gesund
Kapellenstrasse 6, 3700 Spiez
Tel./Fax 033 654 05 86 / 87
info@bewusstundgesund.ch
www.bewusstundgesund.ch

Bewusst & Gesund
Praxis für Gesundheit und Bewusstsein
Ein bewusster Weg zu Gesundheit und Lebensfreude
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Was ist Osteopathie?
Die Osteopathie ist eine ganz-
heitliche medizinische Wis-
senschaft, die 1874 von dem
amerikanischen Arzt Andrew
Taylor Still gegründet wurde.
Der Körper ist eine unteilbare
Einheit aus verschiedenen Funktionssystemen, die
miteinander verbunden sind und sich gegenseitig
beeinflussen können. Fehlfunktionen in einem Sys-
tem können sich somit auf andere Systeme auswir-
ken. Es entstehen Symptome wie Bewegungsein-
schränkungen, Schmerzen oder Störungen im
Stoffwechsel.

Was ist das Ziel der osteopathischen
Behandlung?
Dem Körper wird die Möglichkeit zur Reorganisa-
tion und zur Wiederherstellung einer Systemeinheit
gegeben.

Wann kann die Osteopathie angewandt werden?
Patienten aller Altersstufen mit funktionellen Stö-
rungen können mittels Osteopathie behandelt wer-
den.

Die Anwendungsgebiete sind:
• Schmerzen und Bewegungseinschränkungen im
Bereich vom Bewegungsapparat

• internistischen Beschwerden im Bereich
Brustkorb, Bauch und Becken

• urologische Beschwerden
• gynäkologischen Beschwerden
• Beschwerden im Bereich vom Kopf
• neurologischen Beschwerden 
• Zirkulationsstörungen im Bereich vom Gefäss-
und Lymphsystem

• unterstützende Behandlung bei gesteigerter
Infektanfälligkeit sowie Allergien

• Beschwerden bei Säuglingen und Kindern, sowie
während der Schwangerschaft

Wer bezahlt die osteopathische Behandlung?
Wenn man über eine Zusatzversicherung für Alter-
nativmedizin verfügt, übernehmen Krankenkassen
die Behandlungskosten zu einem Prozentsatz von
60 bis 90%. Nur in seltenen Einzelfällen wird eine
Verordnung vom Arzt benötigt. Unfallversicherun-
gen regeln die Kostenübernahme sehr individuell.

Wir würden uns sehr freuen, Sie bei uns begrüssen
zu dürfen und stehen Ihnen gerne für weitere Aus-
künfte zur Verfügung.

Pamela Kaltenmark, Osteopathin
Richard Bunke, Osteopath
Osteopathie Spiez
Seestrasse 28, 3700 Spiez
Tel. 033 654 21 21
Fax 033 654 21 55
osteopathie.spiez@bluewin.ch

Osteopathie
Am 11. Mai haben wir unsere Praxis für Osteopathie 

an der Seestrasse 28 in Spiez eröffnet.

Wir suchen alte Fotos s/w und farbig aus der Gemeinde Spiez, 

Ansichten von Gebäuden, Aufnahmen von Festen, 

Anlässen, bekannten Spiezern usw. aus der Zeit von

1880 – 1985

für ein neues Spiezer Buchprojekt und eine SpiezArchiv-Website. 

Wir bitten Sie daher, passende Fotos und Infos dazu in unserer  

Filiale in Spiez unter Angabe Ihres Namens und Ihrer Adresse 

an Frau Louise Bamert abzugeben oder einzusenden. 

Die Fotos werden wir dann innert Wochenfrist digitalisieren 

und Ihnen wieder aushändigen oder zurücksenden. 

Auf Wunsch erhalten Sie die digitalisierten Bilder auf CD.

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe.

Weber AG Verlag

Seestrasse 38

3700 Spiez

Tel. 033 654 15 15
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Vorurteile gegen Hörverlust
Gegen Schwerhörigkeit und Hörsysteme bestehen
auch heute noch eine Menge Vorurteile. Die Re -
ali tät ist anders: kaum eine Branche ist technolo-
gisch so innovativ wie die Hörsystemindustrie.

Seien wir doch mal ehrlich. Es stimmt doch, dass
eine Hörminderung ein Zeichen ist für das Altwer-
den. Und Schwerhörige sind weniger intelligent als
Normalhörende, denen muss man ja eh alles drei-
mal erklären. Begriffstutzig sind sie, oder?
Alles falsch. Tatsache ist, dass eine von zehn Personen
schwerhörig ist. Auch Kinder und Jugendliche können
schwerhörig sein, und mehr als die Hälfte der Hörpro-
bleme treten bei den Berufstätigen auf. Schiesslärm
im Militärdienst war lange Zeit verbreitete Ursache
für Hörschäden. Heute verlieren manche Jugendliche
das Gehör aufgrund von Lärmschäden, welche in
Bars, Nachtclubs oder bei Konzerten entstehen, weil
der Schallpegel dort oft sehr hoch ist. Wenn es einen
Zusammenhang gibt zwischen Intelligenz und Hör-
vermögen, dann höchstens wenn es darum geht, sein
Gehör vor Lärm zu schützen!

Ich bin zu jung für
ein Hörsystem…
Falsch! Schwerhörig -
keit ist ein weit verbrei-
tetes Prob lem. Men-
schen jeden Altes und
jeden «Typs» können
davon betroffen sein.
Richtig ist hingegen,
dass man so früh wie
möglich etwas gegen
Hörverluste unterneh-

men sollte. Denn es ist erwiesen, dass man sonst
wie der neu hören «lernen» muss, weil man nicht
mehr ge wohnt ist mit all der Fülle von Tönen, Ge-
räuschen und Sprache umzugehen, welche ein mo-
dernes Hörsystem erst wieder hörbar macht. So
sind wir ge wohnt, das Summen eines Kühlschran-
kes als unwichtig einfach automatisch auszublen-
den. Erfolgt nun ei ne Korrektur der Hörschwäche
mit einem Hörsystem, hören wir derartige Geräu-
sche natürlich plötzlich wieder und müssen den
Umgang damit neu erlernen. Das kann spannend
sein, braucht aber sicher auch gehörig Geduld. Be-
stimmte Hersteller wie z.B. Widex bauen Geräte, die
Ihre Träger bei ihrem Lernprozess unterstützen und
sich auf persönliche Be dürf nisse und die indivi-
duelle Situation einstellen lassen. 
Auch wenn es um Hörgeräte geht, gibt es nach wie
vor Vorurteile. Kaum jemand weiss, wie moderne
Hörsysteme aussehen und funktionieren. Beim Tra-
gen von modernen Systemen wird tatsächlich die
ausgereifteste digitale Technolgie ins Ohr eingesetzt,
um den Umgebungsschall zu verstärken. Die meisten
Geräte arbeiten vollautomatisch und heben selb-
ständig das Wichtigste, nämlich die Sprache, hervor.
Statt sich auf das Hören zu konzentrieren und Angst
zu haben, einem Gespräch nicht mehr folgen zu kön-
nen, kann man mit einem modernen Hörsystem un-
beschwert am Geschehen teilnehmen.

Sven Ruchel
Hörgeräte-Akustiker
Acustix
Untere Gasse 15 Oberlandstrasse 39
3800 Unterseen 3700 Spiez
Telefon 033 822 83 83 Telefon 033 222 83 83
unterseen@acustix.ch spiez@acustix.ch

Schmuckes Teil: Moderne Hör sys teme
sind nicht nur klein, sondern sehen
auch gut aus.

�

Einladung zum

Himalaja-
Abend
Bernhard Müller
am Mittwoch, 9. Dezember, 19.30 Uhr, 
in der Hotelfachschule Thun, Mönchstrasse 37, Thun 
(Nähe Schadau) Saalöffnung um 19.00 Uhr 

Programm
• Begrüssung
• Exklusiver Bilder-Vortrag des Himalajaexperten

Bernhard Müller, Scharnachtal
• Bernhard Müller und Marlies Eggen, Autor und 

Autorin des Buches, berichten über die Entstehung
des Koch- und Kulturbuches «Namasté».

• Vernissage zur 4. Auflage von «Namasté», dem in
kurzer Zeit bekannt gewordenen, reich illustrierten
Buch über die Küchen und Kulturen von Nepal und
Tibet. Würdigung des verstorbenen Mitautoren Mar-
tin Steffen, ehem. Vizedirektor der Hotelfachschule
Thun, und Marlies Eggen.

• Vernissage zur 1. Auflage des prächtigen Bildbandes
«Himalaja – Wunder auf Schritt und Tritt...»

• Die Hotelfachschule offeriert kleine Köstlichkeiten
nach Rezepten aus «Namasté»

• Bernhard Müller signiert seine neusten Buchaus-
gaben (sehr geeignet als Weihnachtsgeschenke!)

• Beatrice Müller offeriert die mit Hilfe der UNESCO in
Heimarbeit hergestellten Himalaja-Wundertäschchen
– Material, Machart und Design über 3000 Jahre alt!

Zu diesem wohl einmalig attraktiven Abend laden ein:

Die Hotelfachschule Thun
Der Autor Bernhard Müller
Der Verlag Weber AG Thun/Gwatt 

Eintritt: frei, Kollekte zur Deckung der Unkosten
Beschränkte Anzahl Parkplätze zur Verfügung. Weitere
PP bei Scherzligkirche oder Lachen.

Anmeldung bis 4.Dezember 2009: 

Name: 

Vorname:

Strasse: 

PLZ/Ort

Anzahl Personen:

Datum: 

Unterschrift:

Talon bitte abtrennen und einsenden oder faxen bis 4.12.09 an: 
Weber AG Verlag, Gwattstrasse 125, 3645 Thun Gwatt, Tel. 033 336 55 55 
Fax 033 336 55 56, info@weberag.ch
Die Bücher sind auch bestellbar unter www.weberverlag.ch

4. Auflage 

v         Seite 1



ZIMMERMANN AG Oberlandstrasse 3  3700 Spiez  Telefon 033 654 84 00

Ihr Fachgeschäft mit den attraktiven Angeboten ZIMMERMANN
HAUSHALT

Jetzt aktuell: 
Tischkultur von S W I T Z E R L A N D

Marroniofen
Fr. 119.– statt 149.–

Pizzagrill
Fr. 179.– statt 219.–

GEWERBE-INFOGEWERBE-INFO

Rebecca Gablé
Hiobs Brüder
Ehrenwirth, gebunden, CHF 43.90
ISBN: 978-3-431-03791-3

England 1147: Der 15-jährige Adelige Si-
mon de Clare wird mit einem Haufen an-
derer Männer in einer verfallenen Insel-
festung unter erbärmlichen Umständen

festgehalten. Der Grund: Sie alle sind «Ausgestossene», da sie
nicht ganz so sind, wie die Mönche von St. Pancraz (die sie
dort eingesperrt haben) es gerne hätten. Simon beispiels-
weise ist Epileptiker, sein Freund Losian hat sein Gedächtnis
verloren, Godric und Wulfric sind siamesische Zwillinge und
ein weiterer Mitgefangener hält sich für einen englischen
Märtyrerkönig, der schon vor 200 Jahren gestorben ist. Als
sich den Gefangenen die Gelegenheit zur Flucht bietet und
sie diese auch ergreifen, wird Losian zum Anführer der klei-
nen Gruppe, die sich nun auf die Suche nach Schutz und Hei-
mat begibt. Auf ihrer Reise erleben sie so manches, werden

Bücherecke

zu einer starken Gemeinschaft. Doch als sie Losians edle Her-
kunft entdecken und endlich eine Bleibe finden, fängt die
Geschichte grade erst an. Denn als Simon, Losian und ihre
Gefährten den jungen Henry Plantagenet, den Sohn Kaiserin
Mauds kennen lernen, werden sie auf einmal in den Krieg um
den englischen Thron verwickelt.

Ein neues Buch von Rebecca Gablé, das einfach alles hat, was
ein historischer Roman braucht: Krieg, Liebe, Freundschaft,
Hass und vor allem Spannung. Wie immer bei Frau Gablé ist
das Buch gut recherchiert und sehr glaubwürdig, witzig und
mitreissend geschrieben. Und nebenbei erfährt man auch viel
Interessantes über Geschichte.

Buchbesprechung von Susanne Ryter
Buchhandlung Bücherperron
Schlaefli & Maurer AG
Oberlandstrasse 2, 3700 Spiez
Tel. 033 828 81 62, Fax 033 654 70 94
www.buecherperron.ch, www.lesefieber.ch

GEWERBE-INFO



Gutschein 
bitte ausschneiden und mitbringen

10 % Tage*
vom

5. November 2009 – 7. November 2009
Apotheke Drogerie Spiez AG, Oberlandstrasse 13, 3700 Spiez

*Auf dem gesamten Sortiment, ausgenommen rezeptpflichtige Medikamente 

und Gutscheine. Rabatte sind nicht kumulierbar.
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Der in Gstaad aufgewach-
sene Stefan Gurtner – seine
Eltern wohnen heute in Spiez
– verpflichtete sich 1987 für
ein Jahr in einem Sozialpro-
jekt in La Paz (Bolivien). Doch
wie es so kommt: Als er das
Elend der Strassenkinder sah,
gründete er das Kinderhaus
«Tres Soles», wo für verwahrloste Kinder eine neue
Zukunft entsteht.

In seinem Buch «Die Strassen-
kinder von Tres Soles» stellt Ste-
fan Gurtner mit Einzelschicksa-
len und Anekdoten die Wohnge-
meinschaft und die vorkom-
menden Probleme dar. Ebenso
spannend ist die Suche nach
neuen erzieherischen Wegen,
um die verwahrlosten Kinder zu

verantwortungsvollem Tun zu bewegen. 

Lesung und Film
Stefan Gurtner
Die Strassenkinder von «Tres Soles»

KULTUR

Mittwoch, 2. Dezember, 20.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Spiez
Kirchgasse 9
Freie Kollekte zugunsten des Kinderheims

www.bibliothek-spiez.ch

Freitag, 20. November 2009, 20.00 Uhr 
Katholische Kirche

Belvédèrestrasse, 3700 Spiez
Eintritt Fr. 25.– inkl. Apéro

Vorverkauf: Café-Konditorei Binoth, Spiez, Tel. 033 654 13 47

präsentieren:
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13. November 2009

Als die Welt
noch jung
war...
Schweizer
Erzählnacht

Unter dem Patronat des Bundespräsidenten
Hans-Rudolf Merz
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Rogglischür 
Spiez
ab 19.30 bis ca. 23.00 Uhr

mit Beat Weyeneth
«Steinmusik»

G E M E I N D E  

Datum: Freitag, 13. November 2009, 
ab 19.30 Uhr bis ca. 23.00 Uhr

Ort: Rogglischür Spiez und Schlosskirche

Es wirken mit:

Beat Weyeneth 
(«STEINMUSIK»)

und
Ernst Büchi
Mario Haldemann
Andreas Jaun
Martin Toggweiler
Jaja Uthman
Marianne Vogel Kopp
Klasse 7g, Schulzentrum Längenstein

Das Eintrittsbillett von Fr. 20.00 (Schulpflichtige,
Lehrlinge und Studierende Fr. 10.00) berechtigt zur
Teilnahme an der ganzen Erzählnacht. 

Im Eintrittspreis eingeschlossen ist auch das Im-
biss-Buffet (ohne Getränke).

Kassenöffnung: 19 Uhr

Schweizer Erzählnacht 2009 in Spiez
für Erwachsene – und solche, die es werden wollen!

Als die Welt noch jung war…
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Gygerweg 16, 3700 Spiez
Fon 033 650 14 40
Fax 033 650 14 41
info@sh-elektro.ch
www.sh-elektro.ch

Für alles Elektrische.

Die Vorteile der
Infrarot-Heizsysteme 
mit gleichmässiger
Raumtemperatur
für Ihr Zuhause 
erklärt Ihnen gerne 

Sonnenwärme für 
Ihr Zuhause!

KULTUR

WWW.DORFHUS.CH

Das Bistro passt die Öffnungszeiten 
der winterlichen Jahreszeit an:

Bistro geöffnet jeden
• Mittwoch, 09.00 – 14.00 Uhr 
(immer mit DorfHus-Zmittag)

• Freitag, 17.00 – 22.00 Uhr 
(immer Crêpes-Abend)

• Samstag, 09.00 – 13.00 Uhr

Das Bistro privat für Sie
Suchen Sie ein stimmungsvolles Lokal für Ihr Fami -
lienfest, Jubiläum, Konfirmationsessen, Ihre Ver-
einsversammlung oder vieles mehr? Das Bistro –
mit oder ohne Service – ist der richtige Ort dazu.
Reservationsanfragen unter dorfhus@dorfhus.ch

Und was läuft sonst noch im November 
im DorfHus

Sonntag, 1. November, 11.15 Uhr 
PhiloKafi. Thema: Darwin oder «intelligent design»?
Bistro offen ab 10.30 Uhr

Fotoausstellung «Landschaftsfotografie»
Kann während den regulären Bistro-Öffnungszei-
ten besucht werden.

Das DorfHus im November

Das DorfHus, ein Projekt der
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Für alle Fälle – auf alle Fälle – seit 1949 

Heinz Sollberger AG 

Elektro-Fachgeschäft und -Haustechni k 

Thunstrasse 18/22 · 3700 Spiez 

Te l. 033 654 43 33 · Fax 033 654 43 32 

mail@sollberger -elektro.ch 

www .sollberger -elektro.c h 

Über 60 Jahre Erfahrung – Ihr Gewinn! 

Das Elektr o-Kompetenzzentrum mit Ladenfachgeschäft 

für alle Ber eiche der Elektr ohaustechnik! 

NEU – Für den Aussen- und Innenbereich
Grosse Auswahl an Küchengeräten, Haushaltsgeräten, Körperpflege,
Telefone, Leuchten sowie Leuchtmittel aller Art, Taschenlampen,

Geschenkartikel etc. finden Sie bei uns im Fachgeschäft mit Beratung.

KULTUR

Holz-Laufrad
Wir bauen ein Laufrad für die Kleinsten in der Familie.

Zeitaufwand
3- bis 4-mal, jeweils Donnerstags 
in der HandWerkStatt im DorfHus
Spiezbergstrasse 3 in Spiez

Daten
12. /19. /26. November/3. Dezember 2009
19.00 bis 22.00 Uhr

Material-/Kurskosten: Fr. 195.- 
Teilnehmerzahl: min. 3, max. 5 Personen

Anmeldung 
bis spätestens 7. November 2009 

Anmeldung/Auskunft
Toni Müller Tel. 033 655 00 16
E-Mail: anton.mueller@sunrise.ch

WWW.DORFHUS.CH

Das DorfHus, ein Projekt der



Bringen Sie Ihre Schäfchen 
ins Trockene

Mit 1.47%* Zins beim Sparkonto plus. 

Sie möchten kein Risiko eingehen und trotzdem Ihre Schäfchen ins 
Trockene bringen? Wir empfehlen Ihnen unser Sparkonto plus: Da haben 
Sie Ihren Vorzugszins auf sicher, momentan 1.47%*, zahlen null Franken 
Spesen und sind trotzdem immer flüssig. Denn pro Jahr können Sie über 
20% des einbezahlten Kapitals verfügen. Profitieren Sie von dieser
sicheren, unkomplizierten Geldanlage und lassen Sie sich beraten!
*Stand Oktober 2009

Dorfstrasse 13  I  3714 Frutigen  I  033 672 18 18  I  www.slfrutigen.ch

KULTUR

Das DorfHus, ein Projekt der

11.15 Uhr im DorfHus
Bistro KafiSatz in Spiez
Spiezbergstrasse 3, ab 10.30 Uhr offen

Brennende Fragen der Zeit und des eigenen Lebens 
in ungezwungener offener Kaffeehausatmosphäre
gemeinsam diskutieren.

Philokafi
Sonntag, 1. November 2009 – Thema: Darwin oder «Intelligent Design»
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Hauenstein
Hotels + Restaurants

STRANDHOTEL & RESTAURANT, CH-3700 Spiez
Telefon 033 655 66 66, Fax 033 654 66 33

info@belvedere-spiez.ch, www.belvedere-spiez.ch

Christoph Bruni – der Käsekönig vom Berner Oberland
Donnerstag, 19. November ab 19.30 Uhr

Lassen Sie sich von einem einzigartigen Käsebüffet bezaubern und geniessen dazu eine grosse Auswahl 
von wunderbaren Weinen. Wählen Sie frei, welche Vermählung Sie bevorzugen und horchen Sie den

Ausführungen von Christoph. Ein Abend voller Erlebnisse – einfach genial.
CHF 101.00 pro Person, reservieren Sie noch heute Ihren Platz.

Wildgerichte – Genuss pur
Bis Mitte November

Vom traditionellen Rehpfeffer bis hin zum Rehrücken «Belvédère» – reservieren Sie rechtzeitig 
Ihren Platz zum Geniessen.

Metzgete ab zweiter Hälfte November
Nach dem letztjährigen Erfolg bieten wir auch dieses Jahr wieder köstliche, traditionelle Gerichte in neuer,
leichter Interpretation. Geniessen Sie von Blut- und Leberwurst mit Apfel bis hin zur Schlachtplatte alle

bekannten und beliebten Köstlichkeiten.

Frühstücksbüffet im Belvédère
Auf Voranmeldung begrüssen wir auch Gäste, die nicht bei uns im Hotel wohnen zu unserem reichhaltigen

Frühstücksbüffet – lassen Sie sich verwöhnen oder überraschen Sie Ihren Partner mit einer wunderbaren
Idee zum Beispiel an einem Sonntag Morgen zum Frühstück im Belvédère.

Preis: CHF 28.00 (Montag bis Samstag) CHF 38.00 (Sonntag)

Besuchen Sie doch unsere Webseite, so können Sie bereits im Voraus erfahren, welche Köstlichkeiten
und Spezialangebote wir Ihnen anbieten.

Wellness-Abonnemente
Gönnen Sie sich und Ihrem Körper ein bisschen Entspannung. Mit unseren Wellness-Abonnementen
können Sie sich verwöhnen lassen – bitte erkundigen Sie sich nach den verschiedenen Möglichkeiten.

Kommen Sie doch zu einem Schnuppereintritt ungezwungen vorbei!

Seit über 100 Jahren im Zeichen der Gastfreundschaft – das best ausgezeichnete Hotel-Restaurant
am Thunersee – Ihr Belvédère.

Ihre Gastgeber: Markus Schneider & Mitarbeiter

KULTUR

www.bernermusikkollegium.ch

Dirigent: David Schwarb
Konzertmeisterin: Daniela Ianos-Lätsch
Solist: Radovan Vlatković, Horn

Pjotr Iljitsch Tschaikowsky (1840-1893)
Walzer aus dem Ballett Dornröschen 
Reinhold Moritzewitsch Glière (1874-1956)
Konzert für Horn und Orchester 
Edvard Grieg (1843-1907)
Sinfonische Tänze

Berner Musikkollegium
Sonntag, 15. November, 17.00 Uhr, Lötschbergsaal, Spiez

Puppentheater Kasper & Co
Sonntag, 29. November, 15.00 Uhr, Kirchgemeindehaus, Spiez

www.kaspertheater.ch

Marlies Leuenberger / Mirjam Fahrni 

«Die wissi Muus»
Autorin: Therese Keller
Dauer: ca. 30 Min.
Alter: ab 4 Jahren

Beim Versteckspielen im Wald mit Kasper gerät Sa-
bineli in die Falle einer Hexe. Da braucht Kasper
schon seine ganzen Überlistungskünste, um die

Hexe mit Hilfe des «wisse Müsli» in die eigene Falle
zu locken.
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UND PIA HUTZLI

ein Genuss für die Sinne

Kleinkunst in stilvollem Ambiente

ein Glas Wein aus dem Keller
des Rebbau Spiez

eine Überraschung für den Gaumen
aus der Konditorei Binoth

Regezkeller, Schlossstrasse 8, 3700 Spiez
www.rebbau-spiez.ch > Kultur im Regezkeller

Eintritt inklusive Getränk und kleinem Snack
Erwachsene: Fr. 32.–
Jugendliche: Fr. 25.–
Beginn: 20.15 Uhr
Türöffnung: 19.45 Uhr
Reservationen: Tea-Room Binoth 

033 654 13 47
Filiale Terminus 
033 654 55 56

Organisatoren: Pia Hutzli und 

Mit freundlicher Unterstützung
Gemeinde Spiez
Raiffeisenbank Thunersee-Süd

Freitag, 27. November 2009
Schwein, Weib und Gesang 
Theater Fleisch und Pappe  

Karl-Heinz, der Wildschweinmann scheut keinen
Aufwand, um das Herz seiner Liebsten zu gewinnen
und trifft dabei auf zahlreiche Ratgeber. Ein rau-
schend bezaubernd skurriles Liebesabenteuer mit
Hahn, Pferd, Pfau und anderen.
www.fleischundpappe.ch

Freitag, 8. Januar 2010
SCHUURIG-SCHÖNI WINTERNÄCHT 
mit wundersame Gschichte u Musig

Freitag, 22. Januar 2010
Nils Althaus – «Ändlech»

Freitag, 19. Februar 2010
Pedro Lenz – Gesellschaftskritische Lesung

Freitag, 5. März 2010
Philipp Galizia
«Läufig» – ein Hundejahr

Programm Winter 2009/10
Spiez 119121002-2

Aeschi 119121004-4

Spiez 119121001-12

Aeschi 119121004-13

RE/MAX Spiez www.remax.ch/spiez
Bahnhofstrasse 21A info-spiez@remax.ch
3700 Spiez Telefon 033 650 11 88

RE/MAX - Die Nummer 1 in der Immobilienvermittlung

Neubau - Exklusives Traum-EFH

An unverbaubarer und bester Wohnlage in Spiez 
verkaufen wir Ihnen einen Traum: EFH mit viel 
Umschwung, dessen Ausbaustandard Sie selber 
bestimmen können!

Verkaufspreis CHF 1'350'000

Heimeliges Einfamilienhaus

In ruhigem Quartier verkaufen wir dieses gepflegte 
Einfamilienhaus mit Seesicht. Nähe Dorfzentrum, 
ÖV, Schulen und Einkaufsmöglichkeiten.

Verkaufspreis CHF 720'000

Wir verkaufen

Verkaufspreis CHF 398'000

Verkaufspreis CHF 695'000

Wohnen wie im Einfamilienhaus

5½-Zi.-Maisonettewhg. Zentral, nähe ÖV und doch 
ruhig. Marmorböden, Cheminée, 2 Badezimmer, 
integrierte Waschküche, div. Sitzplätze etc. Dazu 
werden 2 Einzelgaragen à CHF 27'000 verkauft.

4½-Zimmer Attika-Whg. mit Seesicht

Zentrumsnah, hell, 2 Balkone, in kleinem 
Sechsfamilienhaus in gepflegtem Wohnquartier. 
Dank erhöhter Lage ungetrübter Blick über den 
Thunersee. EHP wird für CHF 28'000 verkauft.

 
Spiez
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POLITIK

Multivision «Farben der Wildnis» 
Eine Bilderreise von Kanada 

bis Patagonien
Freitag, 20. November 2009, 20.00 Uhr, Lötschbergsaal Spiez

Die Multivision «Farben der Wildnis» des von der
BBC preisgekrönten Tier- und Naturfotografen
Urs Lüthi, seiner Frau Karin und dem Komponis-
ten und Musiker David Plüss lässt Sie eintau-
chen in einige der eindrücklichsten Gebiete un-
serer Erde.

Die Künstler nutzen dazu gefühlvoll die Kombina-
tion emotionsgeladener Naturbilder und imposan-
ter Musik. Auf eine Kommentierung der Bilder wird
ganz bewusst verzichtet. Der Zuschauer wird in eine
einzigartige Bild- und Klangwelt entführt: drama-
tisch und voller Emotionen, kommentarlos und
doch fesselnd, aussagestark und eindrücklich.

Die Musik wird live am Piano durch den Kompo-
nisten David Plüss gespielt  – ein einmaliges Er-
lebnis, «Hühnerhaut-Feeling» ist garantiert!

Eintritt: Erwachsene: Fr. 26.–; AHV/Stud. Fr. 23.–,
Kinder unter 16 Jahren Fr. 16.–, 
Familien mit Kindern pauschal Fr. 60.–

Tickets und Infos auf www.farbenderwildnis.ch   

Patronat: Ortspartei Spiez
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POLITIKPOLITIK

Montag, 23. November 2009
19.30 Uhr

Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

Hooligans in den Stadien, Gewalt im
öffentlichen Raum, Vandalismus und

Jugendkriminalität…

Lassen Sie sich von Polizeidirektor 
Hans-Jürg Käser informieren 

und stellen Sie Fragen zum Thema 
öffentliche Sicherheit.

Der Eintritt ist frei.

«Herausforderung öffentliche
Sicherheit»

Öffentlicher Vortrag und Diskussion mit Regierungsrat 
Hans-Jürg Käser, FDP

Montag, 23. November 2009
19.30 Uhr
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

Gemeindefusionen, neuer Finanzausgleich, 
neue Aufgaben, welche die Gemeinden
übernehmen müssen…..

Lassen Sie sich von Justizdirektor 
Christoph Neuhaus informieren 
und stellen Sie Fragen zum Thema
Gemeindeautonomie

Der Eintritt ist frei.

«Die Gemeinden im Würgegriff
des Kantons?»

Öffentlicher Vortrag und Diskussion mit Regierungsrat 
Christoph Neuhaus, SVP

FDP Spiez SVP Spiez
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spitäler fmi ag, spital frutigen
adelbodenstrasse 27
postfach
ch-3714 frutigen
telefon 033 672 26 26
fax 033 672 21 85
f.info@spitalfmi.ch
www.spitalfmi.ch
www.hebammen-oberland.ch

Die Geburtshilfe stellt sich zweimonatlich
vor. Das nächste Mal am

Freitag, 27. November 2009 
19.30 Uhr im Mehrzweckraum
Beleghebammen und ihr System
Stillen und Wochenbett
Gebärwanne und Gebärzimmer
Säuglingszimmer mit beso. Ruheecke
Familienzimmer
Ärzte

Typisch Geburtshilfe Frutigen:
100% Beleghebammensystem
UNICEF-Label «Stillfreundliches Spital»
60% Wassergeburten

spitäler fmi ag spital frutigen
die geburt in unserem spital
sanft – persönlich – sicher

VERSCHIEDENES

Weihnachtsessen für 
Spiezer Senioren

Kleines, feines Nachtessen in gemütlicher
Runde, musikalisch umrahmt mit bekannten
Weihnachtsmelodien, dazwischen weihnachtli-
che Gedanken und sicher genug Zeit zum Plau-
dern.

Donnerstag, 10. Dezember 2009, 
16.00 Uhr im Saal des Krankenheims Spiez

Preise
Inkl.Mineralwasser und Kaffee (exkl.Wein): CHF 20.–

Anmeldung
Bitte bis am Mittwoch, 2.12.2009 beim Kranken-
heim Spiez, Telefon 033 655 40 40

Krankenheim Spiez
Asylstrasse 19
3700 Spiez
Telefon 033 655 40 40
www.krankenheim-spiez.ch

Menü mit Fleisch Menü vegetarisch
Gemüsesuppe Pflanzerart Gemüsesuppe Pflanzerart
Schweinsbraten vom Nierstück Yasoyawürfel mit Wurzelgemüse
Champignonsauce Champignonsauce
Kartoffelgratin Kartoffelgratin
Glasierte Rüebli Glasierte Rüebli
Vanilleglace mit warmen Vanilleglace mit warmen
Beeren und Schlagrahm Beeren und Schlagrahm
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VERSCHIEDENES

Ab de Sächse verwöhne mir Öich mit 
feine Spaghetti à discrétion

Ab de Achti tüe mir mit Lieder u Tänz 
«Lose – Luege – Gniesse»

Dr Ytritt isch frei, Kollekte zur Deckig vo 
Unchöschte

Mir freue üs uf Öie Bsuech

Trachtegruppe Spiez-Wimmis u 
Ländlerfründe Grauholz

Amäldig für ds Ässe 
(Spaghetti à discrétion mit Salat Fr. 20.–/
Kinder reduziert) 
Bitte bis 11.11.2009 by
Krebs Heidi, Tel. 033 657 15 32 oder
Zbinden Erika, Tel. 033 654 48 69/033 657 20 20

Spaghettiplausch
mit anschliessender Unterhaltig

Samschtig, 14. Novämber 2009
im Singsaal Chrümig, Wimmis

TRACHTENGRUPPE 
SPIEZ-WIMMIS
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Zum 90-jährigen Jubiläum
Besteck - Eintausch - Aktion

40% Besteck-Eintausch-Rabatt

1. Sie entscheiden sich bis Ende November, Ihr altes Besteck   
 durch ein neues Modell zu ersetzen.

2. Sie geben uns Ihr altes Besteck zurück.

3.  Sie suchen sich mindestens dieselbe Menge an 
 Besteckteilen aus. (10 Modelle zur Auswahl!)

HOBEDA INTERLAKEN AG
Aarmühlestrasse 14
3800 Interlaken

www.hobeda.ch
Tel. 033 826 64 80

Ihr Spezialist für den 
schön gedeckten Tisch

Gültig November 2009

Modell Memory

Modell Europa 2000 Modell America

Besuchen Sie uns an 
unserem Stand in Basel
Halle 2.1 / H 05

21. bis 25. November

VERSCHIEDENES

Wann:
Donnerstag, 12. November 2009
14.00 – 17.00 Uhr

Wo:
Lötschbergzentrum Spiez

Spiezer Institutionen und Vereinigungen, die
freiwillige Helferinnen und Helfer suchen, stel-
len sich und ihre Arbeit vor. Lassen Sie sich aus
erster Hand über das grosse Angebot informie-
ren.

Die Alterskommission freut sich darauf, viele inter-
essierte Besucher begrüssen zu dürfen.

Tue Gutes und sprich darüber
Ein Anlass für Spiezerinnen und Spiezer 60+ und 

alle, die gerne Freiwilligenarbeit leisten möchten.

ALTERSKOMMISSION SPIEZ
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Wohnen wo andere Ferien machen       

Herrliche See- und Bergsicht

4½ - Zimmer - Einfamilienhaus  in 3702 Hondr ich

Villa Casa AG    Krattigstrasse 2  3700 Spiez   Tel. +41 33 655 03 03    www.villa-casa.ch

Abonnieren Sie jetzt unseren Immobilien-Newsletter !

3½ - 4½ - Zimmer - Eigentumswohnugen in 3762 Er lenbach

Minergie

3½ - 4½ Zimmer - Eigentumswohung  in 3800 Unterseen

Stilvolles Wohnen am Thunersee

5½ - Zimmer - Einfamilienhaus in 3704 Kratt igen

CHF 387’000.-

CHF 698’000.-

CHF 1 ’180’000.-

CHF 435’000.-
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VERSCHIEDENES

Köstlichkeiten & Kostbarkeiten
entdecken

im claro Laden Spiez

Weihnachten – wie dazu gemacht, um sich auf
eine Entdeckungsreise von Köstlichkeiten und
Kostbarkeiten zu begeben: Produkte aus aller
Welt warten im claro Laden darauf, entdeckt zu
werden – von Schleckermäulern, Geschenk -
jägern und Dekofanatikern.

Erlesene Backzutaten für selbstgemachte Weih -
nachtsguetzli, feine Lebkuchen und winterliche
Spezialitäten wie Orangenpfeffer, Winterschoko-
lade mit Zimt, gefüllte Feigen, Dattelkonfekt mit
Kokos und Rooibos-Wintertee verwöhnen und ver-
führen die Sinne.
Hautschmeichlerische Seidenschals, eleganter Sil-
ber-, Ethno- und Modeschmuck und fremdländi-
sche Boutiqueartikel lassen die Herzen von Ge-
schenkjägern höher schlagen. 
Die Dekoliebhaber verlieren sich zwischen pailet-
tierten Christbaumkugeln und -sternen aus Indien,
liebevoll handbemalten Holzengeln aus Indonesien
und lieblichen Krippenfiguren aus Peru. Die vielsei-
tige Produktpalette reicht von Christbaumdekor aus
Glas, Keramik, Glasperlen, Maulbeerbaum-, Seiden-
und Recyclingpapier, Stroh, Stoff, Filz, Kokosfaser,
Kalebasse und Capizmuscheln über Weihnachtsen-
gel aus Holz, Metall und Messing bis hin zu weih -
nachtlicher Papeterie und Krippen in den unter-
schiedlichsten Variationen, Farben und Formen.

claro-Produkte stehen für kompromisslosen Ge-
nuss und 100 Prozent Fair Trade. Damit die Freude
nicht einseitig bleibt, steht claro fair trade für lang-
fristige Handelsbeziehungen und ermöglicht den
Produzentinnen und Produzenten eine teilweise
Vorfinanzierung der Ernte sowie ein existenzsi-
cherndes Einkommen.

Spezialitäten und Backzutaten – Geschenke – De-
koration, lassen Sie sich überraschen. Alles für ein
schönes Fest finden Sie im claro Laden an der Ober-
landstrasse 27 in Spiez, Tel. 033 654 78 20.

Weitere Informationen zu claro finden Sie auf
www.claro.ch
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Informationsabend 
«Die Geburt an unserem Spital» 

Freitag, 20. November 2009 
19.00 bis 21.00 Uhr
Gemeinschaftsraum A5

Der nächste Informationsabend für werdende Eltern fi ndet statt: 
Freitag, 18. Dezember 2009

Spital STS AG Thun  

UNICEF-Anerkennung «stillfreundliches Spital»

Erster Teil: Geburt, Wochenbett, Stillen und das Neugeborene
Zweiter Teil: Besichtigung der Geburtenabteilung und der Gebärzimmer

MÄRKTE

Adventsmärit
Freitag, 27. November 2009, 14.00–20.00 Uhr

bei der Stiftung Bubenberg

Drehorgel und
Kaffeestube

mit Kuchen, Glühtee
und Raclette

Marktstände mit Produkten
aus den Ateliers

Stiftung Bubenberg
Breitenweg 5, 3700 Spiez
Tel. 033 655 56 56
info@stiftung-bubenberg.ch
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WEBER  AG  VERLAG ,  GWATTSTRASSE  12 5 ,  CH - 3 6 4 5  THUN/GWATT

Alpwirtschaft Diemtigtal
Tiere–Menschen–Landschaften

Neu
! 

ab Ok
tober

 2009

Alpwirtschaft Diemtigtal
Tiere–Menschen–Landschaften
Das Werk ist eine umfassende Standortbestim-
mung der Alp wirtschaft im Diemtigtal auf dem
Weg zum Naturpark. Im Zentrum steht eine voll-
ständige Wiedergabe der rund 120 Alpen und ih-
ren 180 Sennten zwischen Oey-Diemtigen und der
Grimmialp, zwischen Niesenkette und dem Tur-
nen. Daneben werden die Geschichte, Strukturen,
Bauten und die wirtschaftliche Bedeutung der Alp-
wirtschaft beleuchtet. Die Erhaltung der Biodiver-
sität im Spannungsfeld von Tourismus und Alpwirt-
schaft wird thematisiert, ebenso die Entwicklungs-
tendenzen der Diemtigtaler Alpwirtschaft. Ein
reich bebildertes Buch mit detailliertem Kartenma-
terial und vielen Infos für Freunde des Tales.

Fr. 69.–
©2009, 23.5 × 23.5 cm‚ 384 Seiten, vierfarbig‚ 
mit über 1’000 Fotos und Kartenausschnitten
ISBN 978-3-909532-54-4

Ex. «Alpwirtschaft Diemtigtal» zum Preis von Fr. 69.– exkl. Versandkosten

Name Vorname

Adresse PLZ/Ort

Datum Unterschrift

Bestellkarte bitte einsenden oder faxen an: 
Weber AG Verlag, Gwattstrasse 125, 3645 Thun Gwatt, Fax 033 336 55 56, www.weberverlag.ch

MÄRKTE

Ab 11.00 Uhr
Einfache Speisen à la carte
und das beliebte Tagesmenü
Suure Mocke, Kartoffelstock,
Gemüsegarnitur

Das Angebot:
Adventsgestecke und Grabschmuck,
schöne Handarbeiten, Bücher,
verschiedene Sachen aus Holz,
Gebäck aller Art, Konfitüren, etc.

Reinerlös zu Gunsten des Spiezer Gönnervereins 
für das Kinderheim Hogar Bambi in Kolumbien 
und anderen Projekten im In- und Ausland

Backwaren nehmen wir gerne entgegen:
Freitagnachmittag oder Samstagvormittag
im Kirchgemeindehaus Spiez

Das Sammeltaxi der Kirchgemeinde kann 
benützt werden.
Sie bestellen das Taxi: Tel. 033 654 33 22 
Sie bezahlen pro Fahrt direkt im Taxi einen Kosten-
beitrag von Fr. 5.–

Zum Besuch laden herzlich ein:
Missionsarbeitsverein,
Pfarrämter und Kirchgemeinderat

Missions-Basar
Samstag, 28. November 2009, von 08.30 Uhr – 16.00 Uhr 

im grossen Saal des Kirchgemeindehauses Spiez

MISSIONSARBEITSVEREIN SPIEZ
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REISEN 2009
Weihnachtsmarkt München
03. – 04.12.2009 inkl. ZF * * * * ab Fr. 230.–
Weihnachtsmarkt Stuttgart
10. – 11.12.2009 inkl. ZF * * * * ab Fr. 198.–

HP = Halbpension ZF = Zimmer mit Frühstück

MUSICALS / KONZERTE & THEATER 2009
22.11. Emmentaler Liebhaberbühne
+29.11. «Der Schwarze Hecht», Rüttihubelbad

(Carfahrt und Ticket) Fr.  82.–

06.12. Depeche Mode
(Carfahrt inkl. Ticket Kat. 1) Fr. 140.–

MUSICALS / KONZERTE & THEATER 2010
12.03. Hansi Hinterseer

(Carfahrt inkl. Ticket Kat. 1) Fr. 123.–

27.05. Kastelruther Spatzen
(Carfahrt inkl. Ticket Kat. 1) Fr. 115.–

WEIHNACHTSMÄRKTE 2009
28.11. Einsiedeln Fr. 38.–

29.11. Europa Park Rust (inkl. Eintritt) Fr. 75.–

04.12. Bremgarten Fr. 34.–

05.12. Freiburg im Breisgau Fr. 44.–

06.12. Willisau Fr. 34.–

09.12. Freiburg im Breisgau Fr. 44.–

11.12. Colmar Fr. 45.–

12.12. Montreux Fr. 34.–

12.12. Montbéliard Fr. 45.–

13.12. Murten Fr. 32.–

Bei allen Angeboten der Sparte Musicals / 
Konzerte & Theater ist auch nur Fahrt möglich.

MUSIK

Anmeldung/Auskunft:
079 633 85 32 (B. Wittwer)

bruno-wittwer@gmx.ch

Gratis: 
Eine Schnupper-Trommeln-Lektion

Info-Morgen
Wie werde ich Tambour?

Samstag, 07. November 2009, 10.00 Uhr
Musiklokal, Lötschbergzentrum Spiez



Ruedi und Veronika Rösch
Oberlandstrasse 24, 3700 Spiez

Tel. 033 654 29 49

Fondue
fixfertig
Pilz
Kräuter
Pfeffer
Tomaten
Nature

Raclette
Speck

Pfeffer
Paprika

Knoblauch
Rauch

Nature

MUSIK

Kammermusik-Konzerte Hondrich
Sonntag, 1. November 2009,17.00 Uhr

Inforama Berner Oberland

Klavierabend

Erika Rademacher 
Klavier

Zur Einstimmung auf 
das Schumann-Jahr:

Robert Schumann (1810–1856)
Kinderszenen op. 15
Arabesque op. 18
Blumenstück op. 19
Kreisleriana op. 16

gut aussehen!

Brillen und Kontaktlinsen 
für verführerische Augenblicke.

Kronenplatz  . 3700 Spiez
Tel. 033 654 21 25  . Fax 033 654 61 63
info@streit-optik.ch  . www.streit-optik.ch

        

Wir machen den Weg frei

Eröffnen Sie jetzt Ihr Vorsorgekonto bei Raiffeisen.  
Es zahlt sich aus. Sie sparen Steuern und sorgen für  
eine sichere Zukunft.
www.raiffeisen.ch/vp3

Zukunft sichern und Steuern sparen: Vorsorgeplan 3
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Thunstrasse 23
3700 Spiez
Tel. 033 654 13 64
www.moebel-brueg-

Bach
Mendelssohn

Samstag, 14. November 2009, 20.00 Uhr
Sonntag, 15. November 2009, 17.00 Uhr

Reformierte Kirche Spiez

MUSIK

Johann Sebastian Bach
Wie schön leuchtet der Morgenstern

Felix Mendelssohn
Wer nur den lieben Gott lässt walten

Johann Sebastian Bach
Sie werden aus Saba kommen

Kirchenchor Spiez
Daniela Eaton-Freiburghaus, Sopran
Tobias König, Tenor
Martin Weidmann, Bass

Ensemble «La Corona», Bern
Konzertmeisterin: Evelin Aebli
Esther Niederer, Orgel

Leitung: Urs Schweizer

Eintritt:
Fr. 25.– (Plätze unnummeriert)
Kinder unter 16 Jahre frei

KIRCHENCHOR SPIEZ

Institut für Gesundheit und Wohlbefinden
www.paramediform.ch

Kennen Sie diese Situationen?
– Nach dem Mittagessen könnten Sie
oft ein Mittagsschläfchen vertragen.

– Nach Feierabend mögen Sie weder
Sport treiben, noch etwas kochen,
von Unternehmungsslust kann 
keine Rede sein.

– Sie schlafen nicht durch, kommen
am Morgen nicht aus den Federn
und ü�berhaupt nicht in Schwung.

Ein erstes 
persönliches
Gespräch ist 

kostenlos 
und 

unverbindlich.

ParaMediForm Spiez 
Krattigstrasse 31

3700 Spiez
Tel. 033 654 64 65

spiez@paramediform.ch

November

Aktion 10%November

Aktion 10%

Essen macht 
sexy!



LOTTO

Gross-Lotto
Gemeindezentrum Lötschberg Spiez

Samstag, 28. November 2009
15.00 bis zirka 23.00 Uhr
Beginn mit Gratis-Supergang

Sonntag, 29. November 2009
14.00 bis zirka 19.00 Uhr
Beginn mit Gratis-Supergang

Jeder Gang Karte voll

Einkaufsgutscheine
Gold
Konsumationsgutscheine 
Lebensmittelkörbe
Fruchtkörbe – Fleischpreise – Wein –
Käse – Honig u.v.a.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Jodlerklub Spiez

JODLERKLUB SPIEZ

„WIR ZEICHNEN DICH SCHÖN“
  IN DER                    LEISSIGEN 

AM SAMSTAG UND SONNTAG,

28.NOVEMBER VON 11:00-18:00 UHR
29.NOVEMBER VON 11:00-18:00 UHR

.....haben Sie, wie jedes Jahr, die 
Möglichkeit, fast das ganze Scala Vini 
und Scala Gusti Sortiment frei 
zu degustieren.

.....haben Sie, die Gelegenheit, sich von                      
Kati Rickenbach und ihren Kollegen 
portraitieren zu lassen.

An der Hauptstrasse 65, 3706 Leissigen, Tel 033 8470003

buch-bestsellers.ch
Der einzigartige Buchshop mit den Buch-Bestsellern der Woche!

BELLETRISTIK SACHBÜCHER KINDER-/JUGENDBÜCHER HÖRBÜCHER

Bestellung: Anzahl Buchtitel 

Anzahl Buchtitel 

Absender: Name /Vorname

Strasse

PLZ/ Ort

Coupon einsenden an: buch-bestsellers.ch, Eichzun 9, 3800 Unterseen oder Bestellung unter www.buch-bestsellers.ch

Limit
Frank Schätzing

42.90

Bestellen Sie jetzt die aktuellen Bestsellers, hier oder 
über www.buch-bestsellers.ch. Wir liefern portofrei!

Glück kommt selten allein
Eckart von Hirschhausen

36.50

Die deutsche Rechtschreibung
Buch und CD-ROM

50.50

Guinness Buch der
Rekorde 2010

35.50

Zeit deines Lebens
Cecilia Ahern

18.90

Alte Liebe
Elke Heidenreich

36.90

Der Sieger bleibt allein
Paulo Coelho

38.90

Entdecke deinen Geisterführer
Pascal Voggenhuber

35.90

Bis(s) zum Ende der Nacht
Stephenie Meyer

44.90

Verblendung
Stieg Larsson

18.90

Maya und Domenico
Susanne Wittpennig

23.00

Bis(s) zum Abendrot
Stephenie Meyer 

41.50
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Z iegler
Ziegler Gartengestaltung
Höhenstrasse 29, 3646 Einigen

Tel. 033 650 10 21, Fax 033 650 10 22
E-Mail: info@ziegler-gartengestaltung.ch 

www.ziegler-gartengestaltung.ch

Herbstpflege für 
Ihren Garten!

Herbstpflege für 
Ihren Garten!

Pflanzarbeiten
für Obst- und

Beerensträucher

N
o

v
e

m
b

e
r

N
o

v
e

m
b

e
r

Thunstrasse 25 • 3700 Spiez
Tel. 033 654 55 55

www.schneiterag.ch

Ihre offizielle Vertretung 
für Spiez und Umgebung

wenn die aktien 
am boden sind.

keramik- und natursteinböden
2000m2 ausstellung, thun-gwatt

www.baukeramik.ch

LOTTO

LÖTSCHBERGSCHÜTZEN SPIEZ

Grosses Schützen-Lotto
Gemeindezentrum Lötschberg Spiez

Samstag, 7. November 2009, ab 15.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr
Sonntag, 8. November 2009, ab 14.00 bis 18.00 Uhr

Schlager-, Super-,
Überraschungs-Gänge

Erster Gang jeweils gratis
Jeder Gang Karte voll

Attraktive Preise zum Auswählen.
Gold, Einkaufs- und Reisegutscheine

Neu:
Kranzkarten werden an Zahlung angenommen.

Freundlich laden ein:
Lötschbergschützen Spiez
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EINFACH UND SCHNELL
ZUR EIGENEN WEBSITE !
In unserem individuellen dreistündigen Kurs ler-
nen Sie, wie Sie Ihren Internetauftritt stilvoll und
professionell gestalten können.

Kurszeiten: Drei individuelle Schulungsstunden
zu vereinbaren während unseren
Bürozeiten. 

Kursorte: Nach Absprache in unseren Büros
an der Gwattstrasse 125, Gwatt
oder
an der Seestrasse 38, Spiez

Kurskosten: CHF 500.– (exkl. MWST) inkl.
Nachsupport und umfangreiche
Schulungsunterlagen.

Interesse? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt
auf! 

Kontakt: Weber AG
Louise Bamert
Telefon 033 654 15 15
l.bamert@weberag.ch

 

KINDER

Haben Sie noch keine Idee für ein Weihnachts-
geschenk? 
Wir zeigen Ihnen diverse Möglichkeiten, stellen
das Material zur Verfügung und geben Tipps!

Wann: 
7. November 2009, 09.30 – 12.00 Uhr

Wo: 
Kirchgemeindehaus, Spiez

Wer: 
Kinder von 4- bis 12-jährig
(in Begleitung eines Erwachsenen)

Kosten: 
Geschenke ab Fr. 5.- /Rabatt für Mitglieder

Anmeldung bis 2. November: 
Tel. 033 650 15 00  
e-mail: info@familienforumspiez.ch

Bitte bei Anmeldung angeben:
• Anzahl Kinder
• Alter Kinder

Basteln für Weihnachten
Das Familienforum Spiez lädt zum Basteltag ein!

 

 

 

 

 



VEREINE 79 NOVEMBER 2009

 

KINDER

Ä Halle wo’s fägt!
Jetzt wieder in Spiez 

Die Turnhalle wird zum Kletter-, Spiel-, Bewe-
gungs- und Experimentierplatz umgebaut. Hier
treffen sich Eltern mit ihren Kindern im Vor-
schulalter zum freien Turnen und Spielen!

Wer:
Für Kinder von 0 bis 6 Jahren in Begleitung von
mindestens einer erwachsenen Person

Wann:
Sonntags, 9.30 – 11.30 Uhr
Freies Kommen und Gehen 

Wo:
Turnhalle Seematte, Spiez 

Mitbringen: 
Bequeme Turnkleidung, evtl. Antirutschsocken oder
Finkli

Kosten:
1. Kind Fr. 5.–
2. Kind Fr. 3.–
3. Kind Fr. 2.–
ab 4. Kind gratis

Wann:

November 2009 01. 15. 29.

Dezember 2009 13.

Januar 2010 10. 24.

Februar 2010 07.

März 2010 07. 21.

Infos:
Weitere Informationen zum gesamten Hallenange-
bot in der Umgebung Thun und Bern: 
www.chindaktiv.ch

www.familienforumspiez.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bodenbeläge

«Wir kleiden Ihre Böden…
…und Ihre Fenster»

Plissees
Teppiche

Bodenbeläge
Parkett

3700 Spiez  033 654 23 66

3700 Spiez, Industriestrasse

Tel. 033 654 31 14, Fax 033 654 26 57

werner.furer@hispeed.ch

Schmiede, Schlosserei
Metallbau, Konstruktionen

THOMAS�RUBIN
SPIEZER�BESTATTUNGSDIENST
Bestatter�mit�eidg.�Fachausweis,�Verbandsmitglied

Thomas Rubin Daniel Abegglen

Seestrasse 34, 3700 Spiez

Telefon�033�654�40�50
www.thomasrubin-bestattungen.ch
Beratung�nach�telefonischer�Vereinbarung�auch�bei�Ihnen�zu�Hause

   
   
   
 

Textilreinigung

Mercerie + Sockenwolle

Näherei Zeller
 

  
 

Änderungs-Schneiderei

eZierehäN
   

   
   
 

 
 

  
 

extilreinigungTrelle
   

   
   
 

 
 

  
 

extilreinigung
   

   
   
 

 
 

  
 

   
   
   
 

 
 

  
 

eZierehäN
g

el. 033 650 94 00TTel. 033 650 94 00
00 Spiez73

Oberlandstrasse 1

9.00–12.00Sa
13.30–18.309.00–12.00rDi–F

geschlossenMo
Öffnungszeiten:

naeherei-zeller@bluewin

   
   
   
 

 
 

  
 

Preisübersicht unter: www
estonV

Hosen, Damen oder Herren
Hemden, gewaschen und gebügelt für Zum Beispiel:

eissverschluss 

extilreinigungTr

Rder 

elle

8.3

ercerie

derung

   
   
   
 

 
 

  
 

.naeherei-zellerPreisübersicht unter: www
eston

Hosen, Damen oder Herren
Hemden, gewaschen und gebügelt für 

nicht 

extilreinigung

Sockenwolle+
Kleid …das klemmt, eissverschluss 

Änderungs-Schneiderei

   
   
   
 

 
 

  
 

.ch.naeherei-zeller
16.00.rF
12.50.rF

4.10.rFHemden, gewaschen und gebügelt für 

passt!mehr 
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...mehr als nur Schule  

Informationsabend  
Mittwoch, 25. November 2009 
  
Beginn: 19.30 Uhr im Schulhaus 
Keine Anmeldung erforderlich. 
 

9. und 10. Schuljahr  
� als Berufswahlvorbereitung 
� als Mittelschulvorbereitung 

Handel und KV  
� Handelsschule mit Bürofachdiplom 
� Hotel- und Tourismushandelsschule 

offizieller Partner von hotelleriesuisse 
� Kaufmännische Berufsbildung E- und B-Profil 
 

Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen! 
 

NOSS Schulzentrum 
Schlösslistrasse 7, 3700 Spiez, Telefon 033 655 50 30 
www.noss.ch  

Holzhalle Lattigen
(Holzhalle Nähe AC-Zentrum)

laufend abzugeben:
Brennholz � 1.0 m3  ab CHF 125.00
in Paletten / 33 cm
Brennholz � ca. 20 kg  à CHF 15.00
Bündel
Holzhäcksel � m3  à CHF 32.00

gelagert � Sack  à CHF 5.00

Mulch (angerottet) � m3  à CHF 16.00

Kompost � Sack  à CHF 6.00
zur Düngung
Lieferung � Preis nach Absprache

Häckselservice � Preis nach Absprache
in Ihrem Garten 
Wurzelstöcke � Preis nach Absprache
maschinell ausfräsen

Abgabe / Standort:
Henzelmann's Baumpflege AG,
Industriestrasse, 3700 Spiez

Tel. 033 654 61 31 / www.henzelmann.ch

Wir machen alles für Ihre Bäume!

88.8 MHz
www.RadioBeO.ch / www.BeO.FM

Radio BeO live dabei
Neuland Berner

Oberland Thun-Expo
5. bis 8. November 2009

Schneller im Internet
ohne Telefonblockierung 

mit einem

DSL
oder einem

Regionalantennen-Anschluss

Offerte und Ausführung

SPORT

Volleyballclub Spiez
Heimspiele November 2009

Montag, 02. November 2009
20:30 Uhr Herren 4L – VBG Saanen-Gstaad, 
Spiezwiler

Samstag, 07. November 2009
Halle Spiezwiler:
13:00 Uhr Herren 3L – VBC Wichtrach
15:00 Uhr Herren 2L – VBC Schwarzenburg
17:30 Uhr Damen 1L – VBC Münsingen
19:30 Uhr Damen 3L – VVT Langnau
Halle Seematte:
13:00 Uhr Damen 5L – DTV Innertkirchen
17:30 Uhr Damen JB – VBC Münsingen
19:30 Uhr Damen 4L – TV Guttannen

Donnerstag, 19. November 2009
20:30 Uhr Damen JA – TV Kehrsatz, Spiezwiler

Samstag, 21. November 2009
Halle Spiezwiler:
15:00 Uhr Damen 3L – VBC Lyss
17:30 Uhr Damen 1L – VBC Münchenbuchsee
19:30 Uhr Herren 3L – VG MTV Strättligen
Halle Seematte:
15:00 Uhr Damen 5L – SV Thun-Strättligen
17:30 Uhr Damen JB – VBC Obersimmental
19:30 Uhr Damen 4L – VBC Obersimmental

Freitag, 27. November 2009
20:30 Uhr Herren JB – VBC Aeschi, Seematte

Montag, 30. November 2009
20:30 Uhr Herren 4L – VG MTV Strättligen, 
Spiezwiler

www.vbcspiez.ch

Wir danken unseren Clubsponsoren: 
Elektro Hunziker AG Thun
Mountain Twister Matten 
Wittwer Sport Zweisimmen 
Restaurant Bellevue Spiez 

Unsere Minis können Verstärkung gebrauchen – interessierte Spiele r
und Spielerinnen ab 9 Jahren können sich gerne bei uns melden.
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SPORT

WWW.TURNENSPIEZ.CH

SPORT

WWW.TURNENSPIEZ.CH

Vor 75 Jahren – am 17.11.1934 – wurde der
MTV unter dem Namen «Männerriege» gegrün-
det. Mitglieder und Angehörige würdigten und
würdigen das Jubiläumsjahr mit diversen spe-
ziellen Anlässen.

Das Jubiläumsjahr in Bildern 

Ganz herzlichen Dank
Der Behörde von Spiez, unseren Sponsoren, den
Helferinnen und Helfern, der Presse und den Hal-
lenwarten für die einzigartige Unterstützung im Ju-
biläumsjahr.
Ein spezieller Dank geht an alle, die mit grosszügi-
gen Spenden unseren Lauf zugunsten der Krebsliga
unterstützt haben.

Mitglieder und Vorstand MTV Spiez

75 Jahre
Männerturnverein Spiez

Ab 12. November 2009 bis 8. April 2010
Jeweils Donnerstag, 20.00 Uhr 
Turnhalle Dürrenbühl

• Vielseitiges Grundlagentraining
abwechslungsreich, attraktiv und
gesundheitsbewusst;

• Trainingsprogramm «Top Ten» für den Winter
(SUVA);

• Fitnessraum mit modernsten Geräten für
gezieltes Krafttraining oder Therapie;

• Bei Unihockey, Fussball, Badminton oder
Volleyball, steht bei uns der Spass im
Vordergrund!

• Freie Wahl der Trainingsgruppe nach
persönlichem Fitnessstand;

• Mitgliedschaft nicht erforderlich (einmaliges
Kursgeld oder Beitritt);

• Visana Wellness-Schecks sind gültig;
• Ein gut ausgebildetes Leiterteam bietet Gewähr
für viel Abwechslung;

• Neu: Gratisabgabe von Unterlagen für das
individuelle Training;

• Fitness muss nicht teuer sein, wir freuen uns auf
deinen Besuch!

Unter www.turnenspiez/mtv erfährst du mehr
über unsere Aktivitäten

75 Jahre
Männerturnverein Spiez

Fit in die Wintersaison starten – mit dem MTV

Jubiläumsbrunch in der Spiezbucht

Wanderung auf den Niesen

Sie und Er Turnen

Bewegungswoche «Schweiz bewegt»

Spendenlauf zugunsten der Krebsliga



VEREINE 85 NOVEMBER 2009

KIRCHE

Multivision «Farben der Wildnis» 
Eine Bilderreise von Kanada 

bis Patagonien
Freitag, 20. November 2009, 14.30 Uhr, Lötschbergsaal Spiez

Die KAS – Kirchliche Arbeitsgemeinschaft
Spiez offeriert den Spiezerinnen und Spiezern,
die das 60. Lebensjahr hinter sich haben (60+)
den Besuch zur dieser Spezialvorstellung.

Eine Multivision von Urs Lüthi und David Plüss mit
preisgekrönten Bildern, analoge Fotografie und
Projektion in höchster Qualität.

Die Musik wird live am Piano durch den Komponis-
ten David Plüss gespielt – ein einmaliges Erlebnis,
«Hühnerhaut-Feeling» ist garantiert!

Kollekte zur Deckung der Unkosten

Auf Ihren Besuch freut sich

Kirchliche Arbeitsgemeinschaft Spiez

Mitglieder:
Reformierte Kirchgemeinde
Evangelisches Gemeinschaftswerk
Katholische Kirchgemeinde
Evangelisch-Methodistische Kirche

Freitag, 20.+ 27. November
17.00 bis 21.00 Uhr

Samstag, 21.+ 28. November
10.00 bis 21.00 Uhr

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

Das Wittwer Team 
in Spiez

Gartenweg 3
3700 Spiez
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Heizöl, Dieselöl, Benzin, 
Kohlen, Briketts,  
Brenn- und Cheminéeholz

Mineralwasser, 
Bier, Weine, 
Frucht- und Obstsäfte, 
Spirituosen
Getränkemarkt

Rubin AG Bahnhofstr. 6 3700 Spiez Tel. 033 6543060
www.rubin-ag.ch info@rubin-ag.ch Fax 033 6541747

Heiniger’s Gar tenteam

Christian Heiniger
Industriestrasse
Postfach 484 · 3700 Spiez
Tel. 033 654 61 27
Fax 033 654 61 58
Natel 079 656 20 42

Ihr Garten ist
bei mir in gu-
ten Händen.

Rufen Sie mich an!
079 656 20 42

Gartenpflege · Umänderungen · Pflanzungen · Beratung · Neuanlagen

Solar STROM
Solar HEIZUNG

Solar WARMWASSER

Ihr Spezialist vor Ort,
Beratung, Planung, Ausf�hrung

beosolar.ch
3700 Spiez

Fon 033 654 88 44
Fax 033 654 88 40
info@beosolar.ch

Stei
gen 

Sie

jetz
t um

!

KIRCHE

Die Kirchliche Arbeitsgemeinschaft Spiez
lädt Sie ein zum Mosaik-Gottesdienst

Freitag, 27. November 2009, 19.00 Uhr, Matthäuskirche (EMK) Spiez

Aus vielen kleinen Teilchen entsteht der Mosaik-
Gottesdienst, der jüngeren und älteren, kleinen und
grossen Menschen Raum bieten möchte, sich auf
kreative Art mit dem christlichen Glauben ausein-
anderzusetzen. Die Musik ist ein wesentlicher Be-
standteil des Gottesdienstes. Zudem können Thea-
ter, Bildbetrachtungen, Rollenspiele Inhalte sein. Im
Vordergrund dieses KAS-Projektes steht immer das
gemeinsame Gottesdienst feiern. Im Anschluss
daran wird das gemütliche Beisammensein ge-
pflegt.

Mitglieder:
Reformierte Kirchgemeinde
Evangelisches Gemeinschaftswerk
Katholische Kirchgemeinde
Evangelisch-Methodistische Kirche

Auf Ihren Besuch freut sich:
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KIRCHE

Gästegottesdienst mit den
Swiss Mountain Singers

Sonntag, 29. November 09, 09.30 Uhr
im Christlichen Lebenszentrum Spiez

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kontaktadresse:
Christliches Lebenszentrum
Faulenbachweg 92, 3700 Spiez
office@clzspiez.ch
www.clzspiez.ch
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KIRCHE

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

WANN? Jeweils Donnerstag, 14.30 Uhr

WO? Im Kirchgemeindehaus Spiez

WAS? Vortrag, Theater, Musikbeiträge…
Anschliessend Zvieri

Die Natur mit den Augen eines Bergbauern 
gesehen
Diavortrag von Fritz Hari, Reichenbach und 
Herbstlieder mit dem Gesangstrio 
Ruth Hertig, Sabine von Niederhäusern und 
Marianne Vogel Kopp

5. November 2009

Ausstellung/Büro 
3700 Spiez, Gygerweg 14   Tel. 033 654 22 24 
   Fax. 033 654 94 24
Schreinerei 
3646 Einigen, Weekendweg 16 Tel. 033 650 19 75

www.reweza.ch

Aeschistrasse 8  |  3704 Krattigen BE

Telefon 033 654 80 00  |  Fax 033 654 16 53

www.luag.ch  |  info@luag.ch

LUAG Luginbühl AG

S C H R E I N E R E I  |  I N N E N AU S BAU

KIRCHE

Snowcamp 09 – damit der
Winter zum Winter wird!

Damit der Winter zu einem wirklichen, echten
Winter wird: Snowcamp 09 in Hasliberg!

Snowcamp 09 steht für glitzernden Pulver-
schnee, weisse Pisten, strahlend blaues Wetter,
jede Menge Fun, Action, coole People und fette,
laute Musik!

Alle werden auf ihre Kosten kommen: Snowbo-
ard-Verrückte und Pistenflitzer, Sonnentanker
und Wasserratten, Shopper und Geniesser.

Ich lade dich ganz herzlich zu dieser big Party
ein! See you!

Wer: Ab 7. Klasse
Wo: Lagerhaus in Hasliberg
Wann: 29.12.2009 – 03.01.2010

Kosten für Skiabo
• Unter 16 Jahre: CHF 111.–
• Über 16 Jahre: CHF 161.–
Kosten für Unterkunft, Verpflegung und Reise: 
CHF 180.–

Es wird ein separates Programm für Nichtski- und 
-snowboardfahrer angeboten. 

Weitere Infos und Anmeldung unter 
www.ypgspiez.ch oder an 
YPG Office, Christliches Lebenszentrum
Faulenbachweg 92, 3700 Spiez

Veranstalter: 
Joel Bettler & Team
Jugendarbeit YPG – church for young people
Arbeitszweig des Christlichen Lebenszentrums Spiez
Faulenbachweg 92, 3700 Spiez, Tel. 033 650 16 16
Mobile 079 422 75 61, Mail office@ypgspiez.ch
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KIRCHE

Rückblick KIK-HIT Ausflug 
vom 19. September 2009

Unter dem Thema «Suchen und Finden» unter-
nahmen die KIK und TeenieKIK Gruppen ein La-
matrekking: 

Lamatrekking
Es war ein schönes Erlebnis, mit den Lamas. Für das
Lamatrekking standen 6 Lamas zur Verfügung. Man
konnte zu zweit ein Lama führen. Nach geleisteter
Arbeit fuhren wir mit dem Schiff nach Hause. Das
war unser schönstes TeenieKIK Erlebnis.

Tanja (12), Yanik (13), Céline (12)

Nächste KIK und TeenieKIK Treffen:
Samstag, 21. November 2009
Samstag, 12. Dezember 2009
TeenieKIK: 09.00–11.30 Uhr
KIK 2 und 1: 09.30–11.30 Uhr
Alle interessierten Kinder und Jugendlichen 
sind herzlich willkommen! 

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

Auskunft / Anmeldung: 
KIK 1 (ab 5-jährig):
Franziska von Niederhäusern, 033 650 92 74
KIK 2 (ab 8-jährig):
Monika Jenzer, 033 654 57 41

TeenieKIK (ab 11-jährig):
Susanne Kaiser, 033 654 14 52

Gewerbezone Bahnhof Nord
3752 Wimmis
033 657 20 20 Telefon
033 657 20 22 Fax
info@zbinden-ag.ch
www.zbinden-ag.ch
• Türen • Zargen • Fenster • Tore
Ausstellung und grosses Occasionslager

Andreas von Känel
vK

 Planungsbüro • Leimernweg 21 • 3700 Spiez
Tel. 033 654 4511 • Fax 033 654 4512 • a.v.kaenel@gmx.net        

• Architektur • Bauleitung • Liegenschaftsschatzung

PC Schulung für Neulinge und Fortgeschrittene
Privatstunden, Microsoft Office, Internet

Access Datenbankentwicklung
Beratung und Installationen

Internetlösungen

Doris Glogger
Chanderbrügg 8, 3645 Gwatt

Tel. 033 336 36 75, Fax 033 336 37 43
E-Mail: info@edv-glogger.ch / www.edv-glogger.ch

Gemeinschafts-Praxis im Bälliz 34

Dora Schmid, Corinne Binz, Romy Gantenbein, 

Sita Mette, Johanna Schild und Maria Havenaar

Unser Therapieangebot wurde erweitert mit

Lomi Lomi Massage, Prana-Healing, Dorn-

Therapie, Hotstone, Kräuterstempel und 

Bodytalk (Sita Mette)

Karma-Arbeit (Dora Schmid)

Coaching und Training (Corinne Binz)

Weiterhin: Heil-Eurythmie, Craniosacral-Therapie,

Klass. Massagen, Trager, Kinästhetik, Fussreflex,

Rebalancing                       Auskunft 033 654 14 30

Thun

Anneler
Ofenbau+Plattenbeläge
eidg. dipl. seit 1959

Kachelöfen, Cheminée, Kamine, 
 Holz- und  Oelöfen, Sibir-Heizungen
Kochherde,  Cheminée- und Speck -

steinöfen, Platten beläge, Reparaturen

Dürrenbühlweg 9, 3700 Spiez
Tel. 033 654 7334/033 654 33 43

Gartenumänderungen
Unterhalt – Beratung

Bernhard Nussbaum, 079 613 56 63
Schlüsselmattenweg 15, Spiez

Bestattungsdienst                 , 033 654 30 50
Tag und Nacht www.allgemeine-bestattung.ch 

Andreas Schwarz Bernhard Finger Marco Schärer Michael Rubin
Inhaber
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fussreflexzonen-Therapie 
nach Hanne Marquardt

Ursula Lehnherr Bahnhofstrasse 35 
dipl. Pflegefachfrau 3700 Spiez 

 Telefon 033 654 93 30
 Natel      079 717  34 84
 ursula.lehnherr@gmx.ch
von den meisten Krankenkassen mit Zusatzversicherung anerkannt

Starke Zäune - Starkes Team

w
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w
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nt
m

Gratis-Tel. 0800 84 86 88          frutiger@zaunteam.ch 

Zäune und Tore

Zaunteam Daniel Frutiger AG
Hagenstrasse, 3852 Ringgenberg
Tel. 033 823 11 92, Fax 033 823 11 90

Fordern Sie jetzt den Katalog an!

Grösste Auswahl an Holz-, Kunststoff-, Metall- und 
Aluminiumzäunen und -toren sowie fachgerechte 
Montage

Seit über 15 Jahren in Thun

Lernen Sie schnell 
Englisch sprechen
(ohne Grammatikbüffeln)

Barbara M. Sigrist 
Ob. Hauptgasse 49, Thun
Tel. 033 336 94 94 
oder 079 278 34 09

sonnenrain 11, 3700 spiez
www.bircher-co.ch

Telefon 033 654 24 24
Telefax 033 655 04 65

Keramische Wand- und Bodenbeläge
Gipser- und Maurerarbeiten, Unterlagsböden
Fliesböden, Umbauten, Reparaturen
033 654 01 10 079 525 67 14

Auto- und 
Bootssattlerei
Sonnenstoren
Gygerweg 16
3700 Spiezwiler

Telefon 033 654 50 60
Telefax 033 654 50 68
Natel 079 656 50 60
Internet www.liebi.ch 
E-Mail info@liebi.ch

KURSE

Workshop Kerzenziehen in 
unserem Atelier

Montag 30. November 2009 14.15 – 16.15 Uhr
Dienstag 1. Dezember 2009 14.15 – 16.15 Uhr und 18.30 – 20.00 Uhr
Mittwoch 2. Dezember 2009 14.15 – 16.15 Uhr
Donnerstag 3. Dezember 2009 14.15 – 16.15 Uhr

Montag 7. Dezember 2009 14.15 – 16.15 Uhr
Dienstag 8. Dezember 2009 14.15 – 16.15 Uhr und 18.30 – 20.00 Uhr
Mittwoch 9. Dezember 2009 14.15 – 16.15 Uhr
Donnerstag 10. Dezember 2009 14.15 – 16.15 Uhr

Montag 14. Dezember 2009 14.15 – 16.15 Uhr
Dienstag 15. Dezember 2009 14.15 – 16.15 Uhr und 18.30 – 20.00 Uhr
Mittwoch 16. Dezember 2009 14.15 – 16.15 Uhr
Donnerstag 17. Dezember 2009 14.15 – 16.15 Uhr

Pro Workshop stehen 5 Plätze zur Verfü� gung
(auch kleine Kinder mit eingerechnet!).

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung:

Tel. 033 655 56 56
(Mo – Fr, 08.00 bis 12.00 Uhr)

Stiftung Bubenberg
Breitenweg 5, 3700 Spiez
Tel. 033 655 56 56
info@stiftung-bubenberg.ch
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Knobeln Sie mit und gewinnen Sie einen von insgesamt 20 Gutschei-
nen im Wert von Fr. 10.– auf ein Buch aus dem Weber Verlagsortiment
unter www.weberverlag.ch. Einlösbar bei Weber AG Verlag, Gwatt-
strasse 125, 3645 Gwatt-Thun oder Seestrasse 38, 3700 Spiez.

Die Lösung finden Sie in der nächsten Ausgabe. 

So machen Sie mit: Talon einsenden an Weber AG, Kreuzworträtsel
SpiezInfo, Gwattstrasse 125, 3645 Gwatt. Oder senden Sie eine SMS
mit dem Kennwort spiez, dem Lösungswort und Ihrer Adresse an
die Zielnummer 5555 (CHF1.–/SMS). Teilnahmeschluss: Donnerstag,
12. Nov. 2009
Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Gewinnerin der Oktober-Ausgabe: 
Elisabeth Beer, Einigen
Das Lösungswort lautete: WILDGERICHT

�

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Das Lösungswort lautet:

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

RÄTSEL

Die ersten 20 Einsender
mit der richtigen Lösung
erhalten einen Gutschein

aus unserem Verlag 
im Wert von Fr. 10.–
auf den nächsten 

Buchkauf.

www.weberverlag.ch

KURSE

INPP-Jahreskurs «Neurophysiologische
Entwicklungsförderung» in Theorie 

und Praxis in Thun

Am 23. Februar 2010 beginnt ein neuer Lehr-
gang «Neurophysiologische Entwicklungsförde-
rung» in den Räumen von PROTAVE.

Unter der Leitung von Anja van Velzen findet an vier
Modulen à fünf Tagen die Zusatzqualifizierung für
Berufstätige aus helfenden, beratenden und päda-
gogischen Berufsfeldern statt.

Die Neurophysiologische Entwicklungsförderung
ist ein gut erforschtes Konzept der Anamnese, Dia-
gnostik und Rehabilitation bei kindlichen Lern- und
Verhaltensstörungen, denen eine Entwicklungsver-
zögerung in den ersten Lebensjahren zugrunde
liegt.

Sie hat sich als Fördermethode bei Kindern mit
Symptomen aus dem legasthenischen, AD(H)S-,
Dyspraxie- und autistischen Formenkreis bewährt.

Weitere Informationen zur Methode und den
Lehrgängen finden Sie unter www.inpp.ch.

Anmeldungen bei: 
Anja van Velzen, INPP Schweiz und Österreich
Funkenbergweg 3
D-88459 Tannheim

Marianne Oesch
Wahrnehmungs- und Lernförderung
Arvenweg 4, 3604 Thun
Tel. 033 335 07 15 oder 079 382 09 00
www.protave.ch

protave
intensiverlebnis für die sinne...lernen wie von selbst!

www.protave.ch
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KURSE

Volkshochschule Spiez - Niedersimmental Volkshochschule Spiez - Niedersimmental

KURSE

Yoga in der Schwangerschaft
Yoga während der Schwangerschaft gibt Vertrauen
in die körperlichen und seelischen Veränderungen.
Mit Übungen aus dem Hatha-Yoga wird die Ge-
sundheit und das Wohlbefinden der werdenden
Mutter und des Kindes gefördert.
Leitung Beatrix Kummer, Yogalehrerin SYV, Thun
Kurs Nr. 258 6x, ab Mittwoch, 11.11.09,

20.10-21.25, Kursraum «des
Alpes», Seestr. 38, Spiez

Kursgeld Fr. 130.–, Mitglieder Fr. 120.—

Glasfusing-Workshop
Verschiedenfarbiges Glas wird im kalten Zustand
zur gewünschten Form zurechtgeschnitten, ge-
schliffen, zusammengesetzt und anschliessend im
Brennofen verschmolzen.
Im Kurs werden eine Schale ca. 30/30 cm oder
Sterne hergestellt.
Leitung Katrin Chappatte, Flachglasgestalterin, C-
Design, Krattigen
Kurs Nr. 232 1x Donnerstag, 12.11.09, 

19.00-21.00, 
Atelier C-Design Krattigen

Kursgeld Fr. 90.–, Mitglieder Fr. 85.– 
(inkl. Material) 

Arbeitszeugnisse richtig 
verfassen und interpretieren
Ziel und Zweck von Arbeitszeugnissen, verschie-
dene Formen und deren Inhalt, Anforderungen (for-
mal und gesetzlich) an ein Zeugnis,
Codierungen/Güteregel, Beispiel einer «Verfas-
sungshilfe».
Leitung Michèle Seewer, Betriebsökonomin FH, Bern
Kurs Nr. 226 Donnerstag, 12.11.09, 

19.30-21.00, 
Schulzentrum Spiez NOSS

Kursgeld Fr. 20.– 

Spanien, die Weine der Sonne
Bevor uns der Winter-Blues einholt, möchten wir
Sie wieder einmal zu einem besonderen Abend ein-
laden. Unsere Degustationsreise geht durch eines
der grössten Weinländer der Welt. Wir werden im
Norden mit Penedes beginnen, über Rioja bis in den
Süden nach Sanlucar de Barrameda kommen und
sicher viele Eindrücke von der Weinvielfalt der ibe-
rischen Halbinsel mitnehmen.
Leitung Michael Seiderer, Gastrocoach, Eichhof Ge-
tränke AG
Kurs Nr. 246 Freitag, 13.11.09, 19.00-22.00,

Restaurant Seegarten
Kursgeld Fr. 60.–, Mitglieder Fr. 55.– 

(inkl. Degu + Fingerfood)

KURSE

Aktuelle Kurse Apéro-Kreationen aus aller Welt
Es müssen nicht immer Chips und Nüssli sein. Über-
raschen Sie Ihre Gäste doch einmal mit Neuem. Auf
dem Programm stehen Klassiker sowie Anregungen
aus der internationalen Küche. Fingerfood – ohne
Teller und Besteck – in seiner Vielfältigkeit entde-
cken.
Leitung Susanne Kauter, dipl. Agrarbiologin, Wim-
mis
Kurs Nr. 241 Freitag, 20.11.09, 18.00-22.00,

Schulzentrum Längenstein, Spiez
Kursgeld Fr. 30.– 
Anmeldefrist: 13.11.09

Digitale Bildbearbeitung am PC 
Adobe Photoshop Elements
Kursziel Umgang mit Bilddateien, Verwaltung, Bild-
kontrast und Helligkeit, arbeiten mit Ebenen, Fehler
in Bildern retouchieren, Texte in Bilder einfügen, er-
stellen von Dia-Shows.
Voraussetzung sind gute PC- oder MAC-Kenntnisse
Leitung David Lehmann, dipl. El-Ing. FH, Zollikofen
Kurs Nr. 179 3x, ab Dienstag, 24.11.09, 

18.30 -21.30,
Schulzentrum Spiez NOSS

Kursgeld Fr. 307.–, Mitglieder Fr. 297.– 
Anmeldefrist: 14.11.09

Die Welt des Tee
Frau Lange, Inhaberin der Firma Länggasstee, führt
Sie mit Expertenwissen und Passion durch diesen
Abend und erklärt Ihnen die verschiedenen Gepflo-
genheiten des Teetrinkens. An diesem Abend erfah-
ren Sie nicht nur Wissenswertes über die Teepflanze
und ihre Verarbeitungsarten, sondern erhalten auch
die Möglichkeit diese zu degustieren. Das Ganze
wird durch kulinarische Spezialitäten passend zu
den jeweiligen Teesorten aus aller Welt abgerundet.

sofort anmelden
!

sofort anmelden
!

sofort anmelden
!

sofort anmelden
!

Leitung Katrin Lange, Inhaberin der Firma Läng -
gass tee, Bern
Kurs Nr. 245 Dienstag, 24.11.09, 19.00,

Restaurant Altes Tramdepot, Bern
Kosten Fr. 72.– (inkl. Degu + Essen) 
Anmeldefrist: 14.11.09

Engel-Werkstatt
Engel sind fragil, unfassbar, unsichtbar und zu-
gleich in tausend Varianten zu sehen. Wir werden
mit Strandgut, gefundenen Objekten und anderem
mehr, einen eigenen Engel gestalten. Dieser persön-
liche Engel wird sie durch die Weihnachtszeit be-
gleiten. Wir werden den Engel-Abend erwartungs-
froh und entspannt, musikalisch-literarisch aus-
klingen lassen.
Leitung Dorothea Walther, Bühnenkünstlerin, Bern
Kurs Nr. 231 Freitag, 27.11.09, 18.00-22.00,

Schulzentrum Längenstein, Spiez
Kursgeld Fr. 75.–, Mitglieder Fr. 70.– 
Anmeldefrist: 17.11.09

Engellyrik am gedeckten Tisch
Wir setzen uns gemeinsam an den gedeckten Tisch
und lauschen den von Dorothea Walther ausge-
wählten Gedichten, Geschichten und Liedern, be-
gleitet von mechanischen Musikinstrumenten.
Zwischendurch geniessen wir ein feines einfaches
Nachtessen. Ein vorweihnächtlicher Abend der be-
sonderen ART.
Kurs Nr. 230 Donnerstag, 10.12.09, 19.00,

Bistro DorfHus, Spiez
Kosten Fr. 60.–, Mitglieder Fr. 55.– 

(inkl. Essen/exkl. Getränke)
Anmeldefrist: 26.11.09

Anmeldung Telefon 033 654 94 44
info@vhsn.ch 
Weitere Kursangebote unter www.vhsn.ch
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     THEATER · KINO
27.11. 20:15 Schwein, Weib und Gesang - 

Theater Fleisch + Pappe: Kathrin Bosshard Regezkeller, Spiez

29.11. 15:00 Kasperlitheater Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

LEBENSHILFE · RELIGION
01.11. 9:30 Gästegottesdienst Christliches Lebenszentrum, Spiez

01., 08., 15., 22., 29.11. 10:00 Gottesdienste Christ-Embassy-Gemeinde Gwatt-Zentrum, Gwatt

06.11. 20:00 FrauenGottesdienst: Burn on Kath. Kirche Spiez, Spiez

15., 22., 29.11. 9:30 Gottesdienst Christliches Lebenszentrum, Spiez

21.11. 09:00/09:30 KIK und Teenie-KIK Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

27.11. 19:00 KAS-Mosaik-Gottesdienst Matthäuskirche (EMK) Spiez, Spiez

LESUNG · VERSAMMLUNG
02.11. 19:30 Multivision Expedition Antarctica Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

03.11. 9:00–11:00 Zyschtig-Zmorge Ref. Kirchgemeindehaus Spiez

11.11. 9:30–17:00 Kreative Verpackung - keine Hexerei ABZ, Spiez

13.11. 19:30 Schweizer Erzählnacht Bibliothek, Spiez

20.11. 14:30 Multivisions-Show mit Live-Musik Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

20.11. 20:00 Multivisions-Show mit Live-Musik Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

23.11. 19:30 Öffentlicher Politischer Anlass/Referate Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

25.11. 16:00 Gschichte im Novämber Heimat- und Rebbaumuseum, Spiez

26.11. 20:00–21:30 Stilltreff Seestrasse 30, Spiez

28., 29.11. 10:00–18:00 Kurs Feuer der Liebe Gwatt-Zentrum, Gwatt

LOTTO
07., 08.11. 14:00 Lottomatch Lötschbergschützen Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

28.11. 14:00 Lottomatch Jodlerklub Spiez Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

29.11. 15:00 Lottomatch Jodlerklub Spiez Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

SPORT · BEWEGUNG · GESUNDHEIT
13.01.–15.12. 18:15–19:30 Judo Anfängerkurs für Kinder 

zwischen 7 und 14 Dojo, Dürrenbühlweg 35, Spiez

09.11.–21.12. 20:00–21:30 Judo Schnupperkurs Dojo, Dürrenbühlweg 35, Spiez

Anlässe für den Veranstaltungskalender sind mittels Formular bei Spiez Tourismus zu melden. Das  Formular kann auf der 
Home page www.spiez.ch, unter der Rubrik Vereine, ausgedruckt werden.  Genauere Angaben über die Veranstaltungen wie
Anmeldung, Eintritts preise, Vorverkauf etc. sind bei Spiez Tourismus erhältlich oder auf der Internet-Seite.

www.spiez.ch Spiez Tourismus, Telefon 033 655 90 00

AUSSTELLUNG · FÜHRUNG
21.08.–02.11. 8:00–20:00 Bilderausstellung: Inspirative Malkunst Gwatt-Zentrum, Gwatt

24.08.–25.11. 8:00–17:00 Fotoausstellung von Werner Wyss Krankenheim, Spiez

01.11.–31.12. 9:00–21:00 Ausstellung Weihnachtssterne Gwatt-Zentrum, Gwatt

03., 17.11. 17:00 Führungen KP Heinrich Inforama, Hondrich

07.11.–10.01. 8:00–20:00 Bilderausstellung: Rudolf Huber Gwatt-Zentrum, Gwatt

FESTIAL · FEST
13.11. 16:00–2:00 Open Season Memorial Party Appaloosa Saloon, Spiez

14.11. 14:00–2:00 Open Season Memorial Party Appaloosa Saloon, Spiez

GASTRONOMIE · KULINARIK
14.11. 19:00 Traditionelles Wildbuffet Restaurant Bellevue, Spiez

19.11. 19:30 Käse-Event mit Christoph Bruni Hotel Belvédère, Spiez

30.11. 19:30 Anlass Essig Hotel Belvédère, Spiez

24.09.–15.11. 11:00–21:00 Herbstkarte Gwatt-Zentrum, Gwatt

01.10.–15.11. Weidmannsheil - Wildgerichte Hotel Belvédère, Spiez

01.11.–15.12. Metzgete Hotel Belvédère, Spiez

01.11. 10:00–12:00 Bärgsunnezmorge mit Ländlermusik Hotel Restaurant Bärgsunne, Hondrich

01.11. 9:00–13:00 Grosser Brunch Krankenheim, Spiez

19.11.–10.01. 18:00 Licht, Feuer & Flamme Gwatt-Zentrum, Gwatt

KONZERT · MUSICAL
01.11. 11:00 Konzert Männerchor Spiez Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

01.11. 17:00 Kammermusikkonzerte Hondrich: Klavierabend Inforama, Hondrich

13.11. 20:00 Musical «Namelos» Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

14.11. 20:00 Tanzvorstellung «Salz-Sel-Salina» Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

14.11. 20:00 Konzert Kirchenchor Spiez Reformierte Kirche, Spiez

15.11. 17:00 Konzert 100-Jahre Berner Musikkollegium Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

15.11. 17:00 Konzert Kirchenchor Spiez Reformierte Kirche, Spiez

20.11. 20:00 Musik-Kabarett mit Vera Bauer Kath. Kirche, Spiez

22.11. 9:30 Jazzbrunch mit der Freetime Jazzband Gwatt-Zentrum, Gwatt

25.11. 14:30 Senioren-Stubete Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
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KINO-THEATER-VIDEO-BISTRO

SPIEZ
Fam. Markus Balmer 033 650 72 72

MOVIEWORLD SPIEZ
Das aktuelle Kinoprogramm
unter www.movieworldspiez.ch

Movieworld – der Erlebnisort im
Berner Oberland

RESTAURANT MOVIEWORLD
Reichhaltige Menukarte, Salatbuffet. 
Preiswertes Tagesmenu von 11.30–13.30 Uhr

Montag–Samstag ab  9.00 Uhr
Sonntag ab 14.00 Uhr

Kinos • Videos • DVD • Bistro • Bar •
Pizzeria • Billard • Hotel • Solarium 

Geschenk-Idee. Kino-Doppelsitz mit Sekt

WEBER  AG  VERLAG ,  GWATTSTRASSE  12 5 ,  CH - 3 6 4 5  THUN/GWATT

Wege zum Genuss

Neu
! 

ab Ok
tober

 2009

Wege zum Genuss 
Band 1, Region Bern

Viele Wege führen zum Genuss, doch die vom Au-
tor Heinz Dieter Finck, der unter anderem als  Foto -
graf und Journalist für viele Schweizer Wander-
und  Genuss bücher tätig war, beschriebenen Kul-
turwege mit ihren Gourmet-Highlights zeigen be-
sonders schöne Genuss-Gebiete der Schweiz. 
Im ersten Band finden sich fünf Genuss-Regionen
von «Das Beste der Region» mit dem Emmental,
Bern, Seeland, Berner Oberland und Gantrisch mit
rund 40 Genuss-Produzenten aus den Be reichen
Wein, Käse, Fleisch, Gemüse, ihren Geschichten
und 20 regionalen Rezepten zum Nachkochen.

Autor und Fotograf: Heinz Dieter Finck

Herausgeber: «Das Beste der Region», Bärau,
www.regionalprodukte.ch

Verlag:Weber AG, CH-3645 Thun/Gwatt, 
www.weberverlag.ch

Fr. 29.–
©2009, 14 x 21 cm‚ 240 Seiten, vierfarbig‚ 
20 Rezepte, 300 farbige Aufnahmen
ISBN 978-3-909532-28-5

Ex. «Wege zum Genuss» zum Preis von Fr. 29.– exkl. Versandkosten

Name Vorname

Adresse PLZ/Ort

Datum Unterschrift

Bestellkarte bitte einsenden oder faxen an: 
Weber AG Verlag, Gwattstrasse 125, 3645 Thun/Gwatt, Fax 033 336 55 56, www.weberverlag.ch

Ihre Bauunternehmung

in
mit persönlicher Beratung

auch für Bauservice
Wanddurchbrüche
Deckendurchbrüche
Terrain-Anpassungen
Kernbohrungen
Variantenstudium 
Lösungsfindung

Industriestrasse Tel 033 655 52 52 www.LanzAG.ch




